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www.autohaus-czychy.de  |  www.facebook.com/autohausczychy
Autohaus Czychy  |  Hauptstraße 27 | 21629 Neu Wulmstorf  | (040) 700 16 20

Service Nutzfahrzeuge

Herzlich Willkommen im Autohaus Czychy!
Ihr Volkswagen ist ein Stück Zuhause – und mit unseren Services steht Ihnen stets ein kompetenter Partner zur Seite.

Wir garantieren Ihnen beste Qualität, langjährige Kompetenz und ständige Mobilität.
Ihre ausgesprochene Zufriedenheit – das ist es, was wir wollen! Testen sie unsere Servicekompetenz

rund um die Marken Volkswagen, Audi und Skoda. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Czychy-Team

Autohaus Czychy | service
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Tennisjugend

Liebe Leser 
der Vereinsnachrichten

Aus dem Inhalt

Bei dieser Ausgabe waren wieder sehr viele Vereinsmitglieder 
fleißig und ein sensationeller Umfang von 56 Seiten konnte 
erreicht werden. Mein Dank geht an alle Beteiligten, die mitge-
holfen haben, einen bunten Überblick aus unserem Vereinsleben 
zu produzieren. Nicht vergessen dürfen wir dabei auf keinen Fall 
unsere Inserenten, die mit ihrer Anzeige helfen, unsere Druckkos-
ten zu finanzieren.
Einigen Vereinsmitgliedern erschien unsere bisherige Grund-
schrift etwas zu dünn. Sie hatten vollkommen recht. Ab sofort 
geht es etwas kräftiger. Falls Sie weitere Anregungen haben, 
schreiben Sie doch mal einen Leserbrief.  Kurz und knapp. Platz 
zur Veröffentlichung ist immer da. (Seite 28)
Und noch etwas Neues: Der Internetauftritt des TVV wurde am 1.3. 
mit neuem Design gestartet. Die bisherige Resonanz zeigt, dass 
alles übersichtlicher ist als vorher. Klicken Sie doch mal rein. Aktu-
eller geht gar nicht. Was heute passiert, ist meist schon tagsdrauf 
online. www.tvv-neuwulmstorf.de. (Seite 30)
Am 25. April ist Jahreshauptversammlung. Dieses Mal gibt es 
kaum Ausreden, um nicht zu erscheinen. Es sind keine Ferien und 
„Tanz in den Mai“ ist auch erst später. Das Präsidium freut sich auf 
Sie - auch zum Smalltalk nach der Veranstaltung. (Seite 4)
Die neue Sporthalle wächst und wächst, Sie können sich selbst 
überzeugen. Es gibt wieder neue Fotos in dieser Ausgabe. Hoffen 
wir gemeinsam, dass der Termin im Herbst 2015 eingehalten 
werden kann. (Seite 10)
Zumba ist in aller Munde. Ein Trend aus Südamerika mit latein-
amerikanischen Rhythmen. Ab sofort auch beim TVV, vorerst als 
Workshop. Es soll der Fettkiller überhaupt sein... (Seite 11) 
Mein spezieller Tipp an Sie ist der Testbericht der Radsportler auf 
Seite 46. Zuerst dachte ich, da fehlt doch ein Foto vom Sportgerät. 
Aber lesen Sie selbst. Schmunzeln angesagt.

Zum Titelbild: Voltigieren, Turnen und Fußball gemeinsam als 
neue Trendsportart?

Hans-Werner Kohn 
Pressewart TVV Neu Wulmstorf
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Die Jahreshauptversammlung des TVV Neu Wulmstorf findet 
am Freitag, den 24. April 2015, um 19.00 Uhr in den Clubräumen des 
Sportzentrums Bassental statt. 

Gemäß §2 der Satzung können daran alle stimmberechtigten 
Mitglieder teilnehmen.

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung

2.    Gedenken

3. Grußworte

4. Genehmigung der Tagesordnung

5. Genehmigung des Protokolls der JHV vom 25.4.2014.

6. Ehrungen Jugendliche

7. Berichte
     a) Präsident
     b) Sportwart
     c) Schatzmeister
     d) Kassenprüfer

8. Entlastung des Präsidiums

9. Wahlen
     a) Sportwart
     b) Schriftführer

10. Festsetzung der Beiträge gem. § 4 der Satzung

11. Genehmigung der Beitragsordnung (siehe Seite 12 dieser Ausgabe)

12. Ehrungen Erwachsene

13. Anträge

14. Verschiedenes
     Information über den Kooperationsvertrag mit der Fa. Stanno

15. Schlusswort

Anträge an die Jahreshauptversammlung sind bis zum 17.4.2015 in 
schriftlicher Form beim Präsidenten Joachim Czychy, Erikaweg 61,
21629  Neu Wulmstorf, einzureichen.

Stimmberechtigt sind gem. § 10 der Satzung Mitglieder, die am 
24.4.2015 das 16. Lebensjahr vollendet haben, mindestens 4 Wochen 
Vereinsmitglied sind und die Aufnahmegebühr sowie die Beiträge 
bezahlt haben.

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 2015
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Jahreshauptversammlung

Aktiv 
den TVV 
gestalten!
Jedes Jahr am letzten Freitag im 
April findet die Jahreshauptver-
sammlung des TVV Neu Wulm-
storf von 1920  e.V. statt. Dieses 
Mal ist es nun der 24. April.

Was bringt uns/Ihnen diese 
Veranstaltung? Jedes Vereinsmit-
glied ab dem 16. Lebensjahr hat 
an diesem Abend die Möglichkeit, 
die Zukunft des Vereins mitzuge-
stalten, und das nicht nur bei der 
Wahl des neuen Präsidiums.

Aktiv dabei sein bedeutet 
auch, sich evtl. zur Wahl zu stel-
len, seine Hilfe anzubieten, unan-
genehme Fragen zu stellen. Nicht 
alles, was vom Präsidium und 
den Abteilungsleitern beschlos-
sen wird, muss Jedem gefallen. 
Vielleicht gibt es, vor allem bei 
jüngeren Vereinsmitgliedern, 
Ideen oder Vorschläge, bei denen 
es sich lohnt, sich gemeinsam 
darüber Gedanken zu machen 
und es anschließend in die Tat 
umzusetzen.

Kommen Sie also zur Jahres-
hauptversammlung! In unseren 
Clubraum passen spielend weit 
über 100 Teilnehmer. 

Wir warten auf Sie!!
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B

Genuss pur

Zum Dorfkrug Restaurant  l  Grenzweg 1  l  21629 Neu Wulmstorf  l   Tel. 040 7006247
Fax 040 7005798  l  info@zum-dorfkrug.com  l  www.zum-dorfkrug.com

Herzlich willkommen zur Mittagszeit. 
Wählen Sie aus unserer täglich wechselnden Mittagskarte und genießen die 
entspannte Atmosphäre unseres Hauses. Unser Mittags-Spezial: Huftsteak 
(ca. 160 g) mit Bratkartoffeln und Zum Dorfkrug Kräuterbutter, dazu gemischter 
Salat mit Sylter Salatfrische, abschließend Zum Dorfkrug Rote Grütze und 
Vanillesauce für € 10,50. Unsere Mittagsgerichte servieren wir Ihnen Montag bis 
Freitag. Täglich geöffnet. Unsere Küchenzeiten: 12-14 Uhr und 17.30-21.30 Uhr.
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Jahresabschluss 2014
EINNAHMEN 
 
Summe Beitrag TVV Gesamt 242.090,06 €
 
Summe E-Badminton 6.089,46 €
Summe E-Basketball 2.136,32 €
E-DP 11.578,03 €
Summe E-Fußball 23.620,60 €
Summe E-Gesundheitssport 4.585,12 €
Summe E-Handball 16.205,41 €
Summe E-Judo/Ju Jutsu 6.658,00 €
Summe E-Karate 4.380,00 €
Summe E-Radsport 680,09 €
Summe E-Schwimmen 12.418,15 €
Summe E-Tanzsport 12.600,00 €
Summe E-Tennis 12.870,50 €
Summe E-Turnen 2.795,00 €
Summe Verschiedene Einnahmen 19.961,67 €
 
SUMME EINNAHMEN 378.668,41 €

AUSGABEN 
 
A-Badminton 11.121,86 €
A-Basketball 3.645,16 €
A-Boßeln 1.579,55 €
A-DP 11.578,03 €
Summe A-Fußball 55.560,82 €
A-Gesundheitssport 8.655,99 €
A-Handball 27.920,28 €
A-Judo/Ju Jutsu 10.040,72 €
A-Karate 6.851,49 €
A-Leichtathletik 3.480,90 €
A-Radsport 3.151,62 €
A-Reiten 3.653,09 €
A-Schwimmen 20.507,15 €
A-Tanzsport 12.427,31 €
Rücklage 2015 45.000,00 €
A-Tennis 10.416,59 €
A-Tischtennis 5.286,99 €
A-Turnen 39.178,11 €
Gemeinde Neu Wulmstorf 21.112,00 €
Sonstige Ausgaben 47.116,02 €
Unterhaltung Vereinsanlagen 23.801,69 €
 
SUMME AUSGABEN 372.085,37 €
GESAMT 6.583,04 €

Weitere detaillierte Informationen sind beim Schatz-
meister des TVV, Manfred Grabbert, auf der Jahres-
hauptversammlung am 24.April 2015 erhältlich.
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Statistik 2014

2014 2015

Abteilung  Mitglieder Abteilung Mitglieder

Badminton 118 Badminton 120

Basketball 58 Basketball 50

Boßeln 37 Boßeln 35

Fußball 575 Fußball 578

Gesundheitssport 188 Gesundheitssport 196

Handball 250 Handball 245

Judo/Ju Jutsu 97 Judo/Ju Jutsu 93

Karate 79 Karate 82

Leichtathletik 134 Leichtathletik 125

Radsport 62 Radsport 57

Reiten 94 Reiten 84

Schwimmen 256 Schwimmen 222

Tanzsport 114 Tanzsport 161

Tennis 144 Tennis 148

Tischtennis 122 Tischtennis 132

Turnen 1400 Turnen 1377

Gesamt 3728 Gesamt 3705

Statistik 2014: 
So gut wie keine Bewegung
Zum 31.12.2014 wurden dem KSB 3066 Mitglieder gemeldet. Damit hat sich so gut wie nichts von 2013 zu 
2014 bewegt. Nicht erfasst sind hierbei jedoch etwas über 100 Sportler, (ständig verändert) die in speziellen 
Kursen (Tanzen, Gesundheitssport, Reha, Zumba) nur sporadisch dabei sind, aber nicht Mitglieder im TVV 
Neu Wulmstorf sein müssen. Im Laufe des Jahres steigen die Zahlen erfahrungsgemäß wieder auf ca. 3300 
Sportler an. Zum Kündigungstermin (Ende November) geht es dann meistens wieder bergab...

In der unteren Aufstellung sind die reinen Mitgliederzahlen der einzelnen Abteilungen (Doppelmitglied-
schaft) im Vergleich von 2013 zu 2014 erfasst.

2013                2014

Kantstraße 10, 21629 Neu Wulmstorf, Tel. 040/700 15 10, Fax 040/700 15 112

JÜRGEN STOCKMANN
AUTOLACKIERUNG UND KAROSSERIEBAU
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Nachruf

Zum Gedenken an 
Herbert Koschel
Am 15. Februar 2015 ist Herbert Koschel in 
Melle verstorben und dort am 20. Februar bei-
gesetzt worden.

Damit endete das Leben eines Menschen, des-
sen langer Weg stark geprägt war durch persönli-
che Sportausübung und verantwortlicher Leitung 
unterschiedlicher Sportgruppen.

Ich lernte Herbert und seine Familie 1963 ken-
nen. Man hatte in der neu errichteten B-Siedlung 
in der Stettiner Straße ein Reihenhaus erworben. 
Ganz schnell stellte ich fest, dass die Familie 
Koschel eine ausgesprochene Sportlerfamilie war. 
Herbert hatte in der Turnerschaft von 1816 - dem 
wohl ältesten deutschen Turnverein - Handball 
gespielt und dazu im Hamburger Turnerbund von 
1862 Basketball. Ihn in den TVV zu integrieren 
war keine Schwierigkeit. Er spielte zunächst bei 
den Herren Handball - damals noch in Großfeld - 
und übernahm zeitgleich das Training von männ-
lichen Jugendmannschaften.

Nach einigen Jahren widmete er sich schwer-
punktmäßig der sich in einem dynamischen Auf-
bauprozess befindlichen Turnabteilung, wo er 
nicht nur als mäßig bezahlter Übungsleiter, alsbald 
auch als Abteilungsleiter tätig wurde.

Er hat der Turnabteilung - 1961 gegründet -, 
die nicht sehr straff betrieben wurde, ein Gesicht 
gegeben. Er kümmerte sich nicht nur um den 
dominierenden Breitensport, sondern führte in 
Teilbereichen auch Leistungssport ein. So gelang 
es ihm über sorgfältige Pflege und konsequente 
und zugleich liebevolle Übungsbegleitung eine 

Jungenriege gar in Hannover zur Niedersachsen-
Meisterschaft zu führen. Er intensivierte die Ab-
nahme des Sportabzeichens. Von einem engagier-
tem Team von Abnehmerinnen und Abnehmern 
umgeben, die z.T. heute noch tätig sind, gelang 
es, dass der TVV im Landkreis in den siebziger 
und achtziger Jahren den oder einen Spitzenplatz 
belegten.

In seiner Ägide war es auch selbstverständlich, 
dass an den Niedersächsischen Turnfesten auch 
einige Dutzend Turnerinnen und Turner vom TVV 
teilnahmen. Auch als er nach einem Jahrzehnt die 
Funktion als Abteilungsleiter abgab, blieb er der 
Abteilung - wie auch seine Frau Carla und schließ-
lich auch Sohn Dieter, als verdienstvoller und 
verlässlicher Übungsleiter erhalten.

Herbert war in gesunder Weise ehrgeizig, wie 
im sportlichen so auch im privaten und beruflichen 
Bereich. Privat war er - ein geschickter Handwer-
ker für Haus und Hof - für seine Familie überaus 
fürsorglich. 1973 erwarb er in der Bromberger 
Straße eine Doppelhaushälfte, die zu einem blitz-
sauberem Anwesen umgestaltet wurde. Beruflich 
hat es den einsatzfreudigen Fernmeldebeamten 
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schon belastet, dass sein Dienstherr - Post/Te-
lekom - mit seinen engen Strukturen in Aufstieg 
und Beförderungen nur wenig zu bieten hatte.  
50 Jahre treuer Dienst hätten besser gewürdigt 
werden sollen.

Am 1. September 1993 hat das Präsidium 
des TVV, an seinem 70. Geburtstag, Herbert 
Koschel aus Neu Wulmstorf bei einer kleinen 
Feier verabschiedet. Er war - wie auch sein Sohn 
Dieter als Jugendwart, einige Jahre Mitglied 
dieses Führungsgremiums gewesen. Die Feier 
wurde bereichert durch den Volkstanzkreis der 
Hausbruch-Neugrabener Turnerschaft, dem die 
Koschels angehörten, unter dem musizierenden 
Abteilungsleiter Bellmann. 

Auch seine Ruhestandssitze - zunächst in 
Wilhelmshöhe/Eutin, dann in Bad Salzdethfurt 
und schließlich Melle - waren Orte der Tätigkeit 
als Übungsleiter mit Schwerpunkt Volkstanz mit 
stetem Einsatz bis in die letzten Lebensmonate für 
Andere.

Es ist mehr als ein Zufall, dass Herbert sein 
Leben in Melle beendete. Melle ist Sitz der Sport-
schule des Niedersächsischen Turnerbundes. Dort 
hat Herbert in den 60er Jahren - und nach ihm etli-
che TVVer auch - in Lehrgängen ihre Qualifikati-
on als lizensierte Übungsleiter erworben und über-
haupt ist Melle das Mekka der niedersächsischen 
Turner. An dieser Schule war Sohn Dieter viele 
Jahre als Sportlehrer angestellt und dort ist er auch 
heute, nach Übernahme in den Dienst des Landes 
Niedersachsen, am Gymnasium Melle tätig.

Wir sind Herbert Kaschel zu Dank verpflichtet.
Die deutsche Sportbewegung braucht - ehedem 
und jetzt - viele Koschels.

Heinz Schmidt, Alterspräsident

Bei Ihnen oder bei uns:  
Wir sind gern für Sie da.

Lindenstraße 34 · 21629 Neu Wulmstorf/Elstorf 
Tel. 04168 / 283 · Fax 04168 / 91 97 06

www.luehning-bestattungen.de

Am Markt 3 · 21279 Hollenstedt  
Tel. 04165 / 222 82 92

Guten Tag, 
wir sind Ihr Bestatter vor Ort in Neu Wulmstorf, Hollen-
stedt und im Umland. Für Informationen und Beratung 
bei uns stehen Ihnen zwei Standorte zur Verfügung. 
Natürlich besuchen wir Sie auch gern persönlich in Ihren 
Räumen. Rufen Sie bei Gesprächsbedarf bitte einfach an, 
damit wir uns verabreden können.

Eine Stimme, die uns 
vertraut war, schweigt.

Ein Mensch, der uns lieb war, ging.

Was uns bleibt, sind Liebe, 
Dank und Erinnerung
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Aktuelles

Wie versprochen, gibt es in dieser 
Ausgabe neue Fotos vom Bau der neuen 
Sporthalle. Zum Glück hat der Winter 
mitgespielt, so dass weiter gebaut 
werden konnte. Es hat sich mittlerweile 
einiges verändert.

Neubau der 
Sporthalle  
Breslauer Straße

Steht man direkt in der Baustelle, stellt man 
fest, dass die neue Halle größer werden wird 
als das alte Gemäuer. Das gesamte Bauwerk 
erscheint fast doppelt so groß zu sein. 
Das Foto unten zeigt die Seite zum Sportplatz. 
Davor befindet sich noch eine weitere Mauer. 
Hier werden wohl Geräteräume und Sanitär-
anlagen entstehen.

Solange die Bauarbeiter mitspielen und 
mich auf die Baustelle lassen, werden 
aktuelle Fotos ständig auf der homepage  
www.tvv-neuwulmstorf.de veröffentlicht.

Fotos: Hans-Werner Kohn
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Zumba!!

neuer Workshop 
beim TVV Neu Wulmstorf
Das Tanz-Fitnessprogramm aus Südamerika ist 
die Trendsportart schlechthin und ein wahrer 
Fettkiller: Zumba sorgt dafür, dass Ihr Körper 
straffer und trainierter wird – und macht noch 
dazu Spaß. 

„Zumba“, der spanische Slang für „Bewegung 
und Spaß haben“ und für alle Menschen geeignet, 
die Stress und überflüssige Pfunde ohne großen 
Aufwand einfach „wegtanzen“ möchten. 

Mit Spaß und großartiger Partystimmung durch 
den heißen Musik-Mix aus Salsa, Merengue, Calypso 
oder Flamenco, wird der Körper gestrafft und gleich-
zeitig die Kondition verbessert.

In den 90er-Jahren wurde der Trendsport in 
Kolumbien entwickelt, mittlerweile ist er über den 
großen Teich bis nach Europa hinüber geschwappt.

Zumba setzt sich aus verschiedenen Tanz- und 
Aerobic-Bewegungen zusammen, die zu einer 
Choreografie kombiniert werden. Dabei sind alle 
Schritte, die zu südamerikanischer Musik getanzt 
werden, recht einfach zu erlernen. Tänzerische 
Vorkenntnisse sind nicht notwendig. Nicht nur das 
Tanzen an sich bereitet Freude: Vor allem der Blick 
in den Spiegel wird Sie glücklich stimmen. Zumba ist 
ein echter Fettkiller.

Die Bewegungen beim Zumba sind meist schnell 
und kraftvoll. Das wird den Speckpölsterchen zum 
Verhängnis: Außerdem wird beim Tanzsport beson-
ders die untere Rückenmuskulatur gestärkt, da viele 
der Bewegungen aus der Hüfte heraus erfolgen. 
Wer also lateinamerikanische Musik mag und den 
Fettpölsterchen mit viel Spaß den Kampf ansagen 
möchte, sollte diesen Fettkiller einmal ausprobieren.

Liset Rosales, unsere Zumba-Trainerin

Nun soll es los gehen! 

1. Kurs am Mittwoch, den 15. April, von 17 – 18.00 Uhr  
Bewegungsraum Grundschule am Moor 

2. Kurs am Sonntag, den 19. April, von 12 – 13.00 Uhr 
Turnhalle Grundschule am Moor   

Bitte bequeme Sportkleidung, ein Handtuch und ein 
Getränk mitbringen.

Dauer: 10 Einheiten à 60 Minuten 
Kosten: 50,- € für Mitglieder / 60,00 €  für Nichtmit-
glieder. Bezahlung beim 1. Mal bei der Trainerin

Anmeldung: info@tvv-neuwulmstorf.de
oder Tel. 709 705 00 
Di. + Mi. 9 -12 Uhr  und  Di. + Do. 17 - 20 Uhr
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Badminton
Fynn Fahnenbruck, Jörg von 
Rönn

Basketball
Mathumay Srithirunathan

Fußball
Luca Markus Akyol, Leon Jonas 
Akyol, Peter Aldag, Joshua-Elias 
Bauer, Krish Chabra, Abdulsh-
mann Chehada, Eugenij Holl-
mann, Samuell Krasniqi, Tehua 
Merveil-Abraham, Ergim Rama, 
Ralf Steffen, Sven Steffen, Leon 
Steffen, Nico Pascal Streithorst, 
Emre Tastan, Finn Wiegers, Nick 
Zielke

Gesundheitssport
Margret Becker-Wiik, Sabine Bö-
sebeck, Monika Nerlich-Girlich, 
Monika Pawlik

Handball
Frederick Kock, Sara Malic

Ju-Jutsu
Christian Hassis

Leichtathletik
Nils Gehrke

Beitragsordnung des 
TVV Neu Wulmstorf von 1920 e.V.
Über diese Beitragsordnung muss auf der Jahreshauptversamm-
lung des TVV am 24.4.15  abgestimmt werden (siehe Punkt 11 der 
Tagesordnung)    

§ 1 Grundsatz
Diese Beitragsordnung ist nicht Bestandteil der Satzung. Sie konkre-
tisiert lediglich den § 4 der Satzung des TVV Neu Wulmstorf, der da 
lautet:
Die Mitgliedschaft verpflichtet zur Zahlung einer Aufnahmegebühr, der 
laufenden Beiträge und evtl. beschlossener Zusatzbeiträge für kosten-
intensive Abteilungen und Gruppen.
Die Beiträge sind vierteljährlich im voraus zu entrichten. Die Zahlung 
erfolgt unbar. Für jede infolge Zahlungsverzuges erforderliche Mah-
nung ist eine Gebühr zu erheben; sie beträgt mindestens ein Euro.
Die Beitragsordnung kann nur von der Jahreshauptversammlung 
geändert werden.

§ 2 Beschlüsse
Die Jahreshauptversammlung beschließt die Höhe des laufenden 
Beitrags, die Aufnahmegebühr und  ggf. erforderliche Umlagen. Der 
geschäftsführende Vorstand legt die Gebühren fest.
Die festgesetzten Beiträge werden zum 1. Januar des Folgejahres 
beschlossen.

Für jeden Geschmack ist etwas dabei
Unsere kreative und zugleich traditionelle Küche, 
verbunden mit griechischer Gastlich-
keit, steht für Essgenuss pur

Ö� nungszeiten: Täglich von 17 - 24 Uhr · Sonn- und feiertags 12 - 24 Uhr
Hauptstraße 34 · 21629 Neu Wulmstorf · Telefon 040 / 700 02 21

Frühstück 6:30 – 10:00 Uhr

Mittagstisch 11:30 – 14:00 Uhr
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§ 3 Beiträge
Die Aufnahmegebühr beträgt einen Monatsbeitrag

Mitglieder bis zum vollendeten 18. Lebensjahr mtl. 4,50 €
Azubis und Studenten mit Nachweis  mtl. 4,50 €
Erwachsene    mtl. 10,00 €
Rentner/Pensionäre  
nach dem vollendeten 65. Lebensjahr  mtl. 6,00 €
Familienbeitrag incl. minderjähriger Kinder  mtl. 20,00 €
Passive Mitglieder    mtl. 6,00 €
Ehrenmitglieder    beitragsfrei

•	 Für	die	Beitragshöhe	ist	der	am	Fälligkeitstag	bestehende	Mitglieder	
 status maßgebend.
•	 Der	Mitgliedsbeitrag	wird	quartalsweise	zum	1.1.,	1.4,	1.7.	und	1.10.	
 eines jeden Jahres im voraus vom Girokonto des Zahlungspflichtigen  
 fällig und abgebucht. Eine Einzugsermächtigung ist dem Verein zu  
 erteilen.
•	 Bei	Mahnungen	werden	Mahngebühren	in	Höhe	von	jeweils	2,50	€		
 erhoben.
•	 Bei	Bankrückläufern	werden	die	anfallenden	Gebühren	dem	Mitglied		
 in Rechnung gestellt.
•	 Abteilungen	können	auf	Beschluss	der	Abteilungsversammlung	und		
 mit Zustimmung des geschäftsführenden Vorstands gesonderte  
 Beiträge (Zusatzbeiträge) zur Deckung von Mehrausgaben erheben.

Neu Wulmstorf, den 13.11.2014

Reiten/Voltigieren
Christoph Kutzera

Schwimmen
Dominik Blocinski, Sandine 
Diehl, Lena Henningsen, Sarah 
Höppner, Luca-Enzo Lüdders, 
Gina-Marie Nonne, Mirja Pinker-
nelle, Lena Ramcke

Tanzen 
Sarah Al-Assadi, Lara Bartels, 
Luna Joline Behrend, Cindy 
Eggers, Wolfgang Eggert, Inken 
Feldsien-Sudhaus, Mia Yasmina 
Fröhlich, Burkhard Gehlisch, 
Liane Gross, Julia Hartwig, 
Andreas Heyndrickx, Iris Janko, 
Lucy Kahlert,Charlyn Kemena, 
Iris Liebert, Wilfried Peper, Katrin 
Peper, Ulrich Rausch, Roswi-
tha Schmidt-Eggert, Günter-
Wolfgang Sudhaus, Melina 
Wedtgrube, Frank Willen

Tischtennis
Marek Jarmola

Turnen
Anthony Wilson Abaidoo, 
Sarah Allwardt, Joris Buk, Anke 
Döhmer, Carla Eifler, Paul-Luca 
Gebhardt, Britta Gossow, Lidia 
Gotwich, Ileana Gotwich, Volker 
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Gesundheitssport

NORDIC WALKING  
für Teilnehmer ohne Vorkenntnisse

Kurs mit 10 Terminen je 90 Minuten – Start am 15. April 2015
Mittwochs von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr 
Treffpunkt: Max-Geyer-Platz
Kursgebühr 90,00 € * für TVV-Mitglieder und Nichtmitglieder 

Lernen auch Sie diese besonders gelenkschonende Sportart kennen.  
Ein abwechslungsreiches Herz-/Kreislauftraining an der frischen Luft im 
Naturschutzgebiet der nahe liegenden Fischbeker Heide erwartet Sie.

Der Kurs ist mit dem Gütesiegel „Pluspunkt Gesundheit” ausgezeich-
net. Bei regelmäßiger Teilnahme beteiligen sich viele Krankenkassen an 
den Kosten.     *In der Kursgebühr ist das Ausleihen von Nordic-Walking-
stöcken enthalten.

Weitere Infos und Anmeldung bei der Kursleiterin: Birgit Gnauck, 
Tel. 040-700 12011, der AB ist geschaltet

Mittwochabendgruppe 
bekommt neuen Namen
Aus Wirbelsäulengymnastik XXL  
wird „Fit (werden/bleiben) von Kopf bis Fuss“

„Ziel dieses Dauerangebotes soll es ein, dass Menschen auf Dauer ein 
bisschen fitter werden“, so die lizensierte Übungsleiterin Kerstin Kuhl.
Gehören Sie zu den Menschen, die längere Zeit keinen Sport mehr 
gemacht haben oder möchten Sie ein wenig mehr für Ihren Körper tun? 
Dann sind Sie in dieser Gruppe richtig aufgehoben, denn hier kann jeder, 
egal ob jung oder alt, egal ob männlich oder weiblich, egal ob dick oder 
dünn, egal ob talentiert oder untalentiert, unter Anleitung nach seinem 
Tempo Sport treiben. Es wird das gesamte Spektrum angesprochen: Car-
diotraining, Gleichgewichtsübungen, Kräftigung der Muskulatur mit Klein-
geräten, Sturzprophylaxe, auch die Entspannung kommt nicht zu kurz.
Außerdem wird auf die korrekte Durchführung der Übungen geachtet, 
damit Gesundheitsschäden vorgebeugt werden kann. Und damit es mehr 
Spass macht, werden die Übungen durch Musik begleitet.
Na, wurde Ihr Interesse geweckt? Kommen Sie doch am Mittwoch um 
20.00 Uhr in den Gymnastikraum der Grundschule am Moor. Sie sollten 
bitte ein Handtuch und sportliche bequeme Kleidung mitbringen. Sport-
schuhe sind nicht notwendig, Rutschesocken reichen aus.
Weitere Infos gibt es bei der Übungsleiterin Kerstin Kuhl unter  
Tel. 040 / 70096 05 (Anrufbeantworter ist geschaltet)

Grote, Liam Heinz, Christina Hö-
fer, Elin Höfer, Beatrice Kelsch, 
Sophie Kirchhoff, Reimund 
Klabisch, Tjorge Köster, Katja 
Kreuzer, Katja Krewitt, Louisa 
Kröger, Dr. Christine Kundin-
ger, Melissa Elise Kundinger, 
Kathenne Kurteshi, Edvin Adem 
Kurteshi, Saski Löwe, Helena 
Löwe, Paulina Löwe, Alexandra 
Luckmann, Luna Luckmann, 
Gaea Luckmann, Jennifer 
Ludwig, Marlene Ludwig, Liana 
Margieva, Emely Masson, Chris-
tiane Meirose, Julius Meirose, 
Frieda Meirose, Mia Müller, Julia 
Müller, Maxim Perov, Aaron 
Perschke, Andre Peters, Jonas 
Ralfs, Mareike Reetz, Felina 
Reetz, Laura  Rheimen, Manuela 
Richter, Ronja Richter, Emil Lasse 
Rickhoff,Lotta Elea Rickhoff, 
Christine Rickhoff, Christian 
Rickhoff, Manuela Ross, Emilia 
Ross, Julian Ross, Isni Sabri
Arian Sabri, Roswitha Schmidt-
Eggert, Felix Schuffelhauer, 
Emilina Sept, Swantje Spring, 
Emil Spring, Emil Bruno Stark,, 
Tatjana Stuckert, Laura Stuckert, 
Matteo Voigt Moreira, Tamina 
Wagner, Toralf Weidt, Kim Wese-
loh, Finn Weseloh, Hans-Georg 
Wieczorek, Mirjam Wilken, 
Matilda Wilken
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Gesundheitssport

Mein Name ist Ursel Kohn und ich bin seit 2002 
Übungsleiterin beim TVV. Im Jahr 2004 habe ich 
meinen Trainerschein für Fitnessgeräte gemacht. 

Da meine beiden Vormittags-Gruppen (Mittwoch 
und Freitag) voll sind möchte ich eine neue Gruppe 
ins Leben rufen. Der Grund für diese Entscheidung 
sind mehrere Anfragen nach freien Plätzen in mei-
nen Gruppen.

Bedingungen:
•	 Es	finden	sich	mind.	5	Personen	max.	7	Personen	
(Raumgröße)
•	 Monatlicher	Zusatzbetrag	5,-€	
•	 Trainingszeit	1	Stunde
Bei mehr als 7 Anmeldungen spiele ich mit dem 
Gedanken eine weitere Gruppe zu bilden! Und gleich 
noch eins vorweg: Ein zu alt gibt es nicht!

Mögliche Zeiten: 
•	 Montag,	19:00	Uhr			•		Dienstag,	15:00	Uhr	

Infos/Anmeldungen unter Tel. 040 / 700 27 97 (AB)
Ursel Kohn,  
Übungsleiterin / Trainerin, Abt. Gesundheitssport

Gründung einer neuen  
Geräte-Fitness-Gruppe

Abteilungsversammlung   
Neuer Schriftführer gewählt

Fotos : Der Kraftraum im Sportzentrum Bassental, 
Wulmstorfer Str. 99, wo die Kurse stattfinden.

Am Montag, den 16. März 2015, fand die Abteilungs-
versammlung vom Gesundheitssport statt. 
Wie in den letzten Jahren auch, durften wir uns dazu 
in der Aula der Grundschule am Moor einfinden. 

Nachdem wir im letzten Jahr den Posten des 
Schriftführers leider nicht besetzen konnten, war 
es dieses Mal umso erfreulicher, dass nach der 
Wiederwahl der Kassenwartin Ursel Kohn und der 
Abteilungsleitung Birgit Gnauck auch ein neuer 

Schriftführer, unser Mitglied Wolfgang Vogler, ge-
wählt werden konnte. Für nächstes Jahr wünschen 
wir uns ein wenig mehr Teilnehmer. 

Wir bedanken uns bei den Mitgliedern, die 
gekommen sind sowie bei der Schulleitung und dem 
Hausmeister der Grundschule am Moor für die zur 
Verfügung gestellte Aula. 

> Birgit Gnauck
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Tischtennis

Vier Jahre nach der letztmaligen Ausrichtung  fanden am 14.12.2014 
wieder Jugend-Vereinsmeisterschaften statt. Insgesamt hatten sich zehn 
Teilnehmer in unserer Halle eingefunden, um den Titel im Einzel und 
Doppel auszuspielen.

Begonnen wurde mit dem Doppelwettbewerb, in dem die Paarungen 
durch das Los bestimmt wurden. Die nominell stärksten Spieler waren 
dabei gesetzt. Dadurch ergab sich eine sehr ausgeglichene Konkurrenz 
ohne echten Favoriten. Nach Abschluss aller Spiele setzten sich Lucca 
Kuvecke und Gökalp Kara ohne Spielverlust gegen die andern vier 
Doppel durch.

Die Titelträger im Einzel wurden in den zwei Altersklassen Schüler 

Vereinsmeisterschaften 
der Jugend 2014

A und B ermittelt. Es waren vier 
Spieler der Klasse A und sechs der 
Klasse B anwesend, die zu Beginn 
eine gemeinsame Gruppenphase 
in zwei 5er-Gruppen spielten. 
Aus diesen beiden Gruppen zog 
jeweils der Beste jeder Altersklas-
se in das Endspiel ein. So standen 
sich im Finale der Schüler A Lucca 
Kuvecke und Mark Hillenbrand 
gegenüber. Nach einem engen 
und spannenden Spiel, welches 
erst in der Verlängerung des 
5. Satzes entschieden werden 
konnte, darf sich Mark neuer 
Vereinsmeister seiner Altersklasse 
nennen. Im Schüler B-Finale setzte 
sich Leon Kuvecke in drei Sätzen 
gegen Gökalp Kara durch.

Die gesamte Veranstaltung 
kann durchweg als gelungen 
bezeichnet werden. Wir hoffen 
diese dann auch im nächsten Jahr 
mit einer vielleicht etwas höheren 
Teilnehmerzahl wieder durchfüh-
ren zu können.
> Tobias Prigge
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Handball

mein Verein!

Die weibliche Handball E-Jugend 
freut sich über eine neue Eisbox 
mit vielen Kühlpacks von der  
Heideapotheke Neu Wulmstorf.
Bei unseren Spielen in der nächs-
ten Saison wird sie uns immer 
begleiten !

Heide- 
apotheke 
sponsert 
Eisbox

Wir bedanken uns herzlich bei  Frau Kleitke und wünschen ihr weiterhin 
mit ihrer Apotheke viel Erfolg !                                                          > Julia Stark

Nach  langer Zeit hat mal wieder 
ein Handball-Supermini/Mini-
Turnier bei uns in Neu Wulmstorf 
stattgefunden. Dabei zeigten die 
Kleinsten der Handballsparte (5-6 
Jahre), was sie schon alles gelernt 
haben. Mit 4 Siegen in 4 Spielen 
waren die Superminis an diesem 
Tag den anderen Mannschaften 
eindeutig überlegen. 

Danach ging es mit den Minis 
(7-8 Jahre) weiter. Auch hier be-
kamen die Zuschauer tolle Tore 
zu sehen und Neu Wulmstorf ge-
wann 2 von 3 Spielen souverän. 

Die Stimmung an diesem Vor-
mittag war wieder einmal klasse 
und wir hoffen, dass es bald eine 
Wiederholung geben wird.

Wer Lust hat sich das 
Training der Superminis/Mi-
nis  einmal anzuschauen oder 
mitzumachen, ist herzlich 
willkommen.

Handballturnier der Superminis/Minis
Es findet jeden Montag von 

15.30 Uhr -17.00 Uhr in der Gym-
nasium Halle Neu Wulmstorf  
statt.
> Julia Stark
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Handball

Aufbruchsstimmung 
beim Handball
Hallo liebe TVV ler,

ich möchte euch von unserem 
neu eingeführten Fördertrai-
ning berichten. 

Also zunächst einmal wer bin 
„ich“?
„Ich“ heiße Michael Hein und 
habe zwei spielende Kinder in der 
Handballabteilung des TVV. 

Ich durfte mal Nationalmann-
schaft spielen und sogar den 
Eurocup gewinnen. Zudem war 
ich eine Zeit lang Profi. 

Aber das ist jetzt alles mitt-
lerweile ein ¼ Jahrhundert her. 
Dennoch liegt es mir am Herzen, 
mein Wissen um den Handball 
beim TVV weiter zu geben. Nun 
stellte sich die Frage wie man 
dieses direkt und unkompliziert 
anstellt.

Zunächst beschaffte ich mir 
einen Überblick über die zurzeit 
agierenden Jugendmannschaften 

beim TVV. In allen Mannschaften 
herrscht eine große Begeisterung, 
und die Kinder sind hoch moti-
viert. Erstaunlich auch, wie viele 
Kinder sich in der Abteilung tum-
meln. Beim weiblichen D-E-Jgd.-
Training, sind wir zum Beispiel mit 
durchgehend 30 Kindern in der 
Halle unterwegs. 

Für mich galt es nun zu über-
legen, wie man es hinbekommt, 
alle Kinder in der Abteilung auf 
einen handballerischen Standard 
hin auszubilden. Die Idee war ein 
Fördertraining zu installieren. 

Auf Grund der engen Hallen-
zeiten blieb uns nur der Samstag-
vormittag. 

Nun gut, mit vollem Mut fin-
gen wir an, diese Fördereinheit zu 
bewerben. Beim ersten Training 
fanden sich 5 tapfere Kinder ein, 
und wir hatten schon Angst, dass 
die ganze Geschichte ins Leere 
läuft. 

Aufgepasst, letzte Woche 
haben wir die 40-Kindermarke 

geknackt, und mittlerweile muss-
ten wir sogar die Einheit auf zwei 
Einheiten splitten. Schön ist, dass 
die Anzahl der Kinder konstant 
gestiegen ist, und wir kaum Ab-
gänge zu verzeichnen hatten. 

Die Kinder lernen bei uns sehr 
früh schon, fast alles rund um den 
Handball. 

Ich glaube unsere Minis und 
Superminis sind die einzigen 
Kinder weit und breit, die einen 
„Nullschritt“ kennen, oder sogar 
den „Übersteiger“ einsetzen. 
Erfolge in den jeweiligen Ligen 
sind auch zu verzeichnen. 

Aber es gibt noch viel zu tun 
und nachzuholen. Auch gewinnen 
Mannschaften wieder, die über 
mehr als ein Jahr nicht mehr ge-
wonnen haben. Unsere männliche 
C-Jgd. kann diese Saison sogar 
Staffelmeister werden. 

Für uns Trainer nämlich 
Volker Stern, Leon Sladtky, Martin 
Stark, Burga Sennholz... lohnt es 
sich somit, jeden Samstag früh 



TVV-Mitglieder 
erhalten nach Vorlage 

dieses Coupons 
auf Dauer 10% Rabatt* 
auf alle Anwendungen 

*gilt nicht für Kosmetik- 
und andere Artikel
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Handball

aufzustehen um die Einheiten zu 
leiten. An dieser Stelle nochmals 
herzlichen Dank an alle Beteilig-
ten. Ohne Sie wäre dieses Training 
nicht machbar!

Jetzt stellte sich die Frage, 
wie wir den Zusammenhalt in 
der Gruppe noch weiter stärken 
können. 

Die Antwort lag auf der Hand, 
denn der Nikolausabend stand 
vor der Tür. Also organisierten 
wir für den TVV einen einmali-
gen Event, indem der Original 
Nikolaus am 05.12. in der Halle 
erschien. Alle Kinder zuzüglich 

Eltern trainierten zusammen. 
Witzig war es zu sehen, wie Eltern 
diverse Koordinationsübungen 
über sich ergehen ließen. 

Probiert es doch mal aus: mit 
der linken Hand prellen und mit 
der rechten Hand gleichzeitig 
die Zahlen von 1-10 in die Luft 
schreiben. 

Zum Schluss: 
Wir trainieren altersübergreifend, 
also von ganz klein an bis.... Es ist 
als Trainer rührend anzusehen, 
welche eigene Dynamik diese 
Gruppe entwickelt hat. Große 

helfen den „Kleinen“ zum Beispiel 
beim Schuhe zu machen, oder 
wenn wir untereinander spielen, 
wird Rücksicht aufeinander 
genommen usw.

Ein Nebeneffekt, den wir nicht 
eingeplant oder so nie erwartet 
hätten. 

Also sollte euch in der Bahn-
hofstraße ein kleines Mädchen 
oder Junge mit „Nullschritt“ und 
„Übersteiger“ begrüßen so wisst 
ihr:“ der kommt vom Fördertrai-
ning“

> Euer Michael (Migo) Hein
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Sportabzeichen

Sportabzeichen 2014
Die folgenden TVV-Mitglieder haben 2014 erfolgreich das Deutsche 
Sportabzeichen geschafft. Die Zahl am Ende bedeutet die Anzahl der 
jährlichen Wiederholungen. Unser Dank gilt allen Teilnehmern, Prüfern 
sowie Holger Neun, der diese Liste erstellt hat.

Erwachsene (Männlich)  
Böhme Edgar Gold 41
Hildebrandt Werner Gold 38
Gau Dieter Gold 35
Neun Holger Gold 34
Bach Siegfried Silber 31
Bielstein Reinhard Gold 30
Krause Heinz-Otto Gold 20
Wittleben  Gerth Gold 19
Möller Kurt Gold 12
Pusch Günter Silber 12
Wolfstetter Tilmann Gold 11
Bendig Michael Gold 11
Wegener Jens-Peter Gold 8
Uttke Axel Gold 8
Ulrich Stefan Silber 5
von Hacht Rüdiger Gold 5
Kaufmann Andreas Gold 5
Löppen Heiko Silber 5
Tiepner Lutz Silber 4
Pluntke Thomas Silber 4
Marschalek Wilfried Gold 3
Zeitz Michael Gold 3 

Roth Jürgen Gold 2
Brassait Mats Silber 2
Krug Klaus-Peter Silber 2
Wegener Jan Felix Gold 2
Stern Volker Silber 2
Erdbrink Thomas Gold 2
Ohzkinat Michael Gold 2
Köster Dirk Gold 1

männl. Jugend
Wegener Christoph Silber 11
Böhme Florian Gold 8 
Böhme Olaf Silber 8 
Heine Till Silber 8
Böhme Hendrik Gold 7
Böhme Christian Silber 6 
Wegener Tom Silber 6
Köster Daniel Gold 6
Bemmé Yannick Silber 6 
Kuhl Sebastian Gold 6
von Hacht Tim Silber 6
Brassait Michel Gold 5
Damm Louis Silber 5

Erdbrink Jonathan Bronze 4
Fürst Kevin Bronze 3
Langer Emil Silber 3
Krug Fabian Silber 2
Bemmé Leon Bronze 2
Soika Niclas Silber 2
Köster Malte Silber 2
Castro Julian Gold 2
Möller Tamino Gold 1
Hollstein Simon Silber 1
Borchert Liam Silber 1
Fuchs Konstantin Bronze 1
Kamerke Luca Gold 1
Melzian Malte Silber 1
Schaudinn Felix Silber 1
Köhler Janco Gold 1
Lemke Tim Silber 1

Erwachsene weiblich
Köster Margret Gold 46
Ulbricht Claudia Gold 22
Erdmann Sabine Gold 20
Ehlert Heike Gold 19
Uttke Petra Gold 9
Wolfstetter Britta Gold 7
Wineberger Regina Gold 7
Wegener Annette Gold 7
Bemmé Birgit Gold 6
Jungjohann Kerstin Gold 5
von Hacht Kerstin Silber 5
Ulrich Brigitte Gold 5 
Ahrens Dörte Gold 5
Rust Claudia Gold 5
Pluntke Maren Gold 5
Löppen Martina Silber 5
Erdbrink Imke Gold 3 

Einige Urkunden wurden in der Sporthalle bereits vergeben
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Sportabzeichen / Leichtathletik

Stachowiak Nicole Silber 2
Omishade Thurid Gold 2
Wilde Susann Silber 2
Brassait Jutta Gold 2
Köster Ursula Silber 1
Adden Rita Silber 1
Fuchs Sandra Gold 1
Wolter Christiane Silber 1

weibl. Jugend
Wineberger Fenja Gold 7
Rust Lena Bronze 6
von Hacht Annika Silber 6
Schnorr Celina Bronze 6
Ulrich Jule Gold 6
Felker Angelina Silber 4 
Weingartner Nele Silber 4
Prigge Anna Sophie Silber 3
Fischer Katharina Gold 3
Dieterle Denise Gold 2
Stachowiak Nele Gold 2
Felker Kristina Bronze 2
Albers Lara Silber 2
Naveed Nimra Silber 2
Stark Lena Silber 2
Michalski Lilly Bronze 2
Durani Alisha Silber 1
Naveed Keinat Silber 1

Selvarajah Karthiga Silber 1
Teevanantham Taanischa Bronze 1
Teevanantham Taazini Bronze 1
Teevanantham Pirijanka Silber 1
Tiburzy Anna  Silber 1
Vratiny Mendy Gold 1
Osternack Finja Bronze 1
Tuczynski Amy Silber 1
Marx Rabea Gold 1
Marx Kiara Silber 1
Schulz Käte Silber 1 
Seidel Birte Silber 1
Wilms Marlene Gold 1
Krenz Louisa Silber 1
Ilten Jule Gold 1

Familien
Köster/Wegener: Margret K, 
Ursula K, Dirk K, Daniel K, Malte K, 
Annette W, Jens-Peter W, 
Jan-Felix W, Christoph W, Tom W
Böhme (: Edgar, Florian, Olaf, Hen-
drik, Christian 
Wegener: Annette, Jens-Peter, 
Jan-Felix, Christoph, Tom
Köster: Ursula, Daniel, Dirk, Malte 
von Hacht: Rüdiger, Kerstin, Tim, 
Annika 

Bemmé: Birgit, Yannick, Leon
Brassait: Jutta, Mats, Michel 
Ehlert/Stachowiak: Heike E, 
Nicole S, Nele S. 
Ulrich: Brigitte, Stefan, Jule
> Holger Neun

www.mb-sanitaertechnik.de

Komplett- 
Badsanierung
Sanitärarbeiten

Klempnerarbeiten

Photovoltaikanlagen

Reparatur, Einbau 
u. Wartung von 

Heizungsanlagen

Leichtathletik 
Neue Leitung

Auf der diesjährigen Sparten-
versammlung der Leichtathle-
ten gab es eine Veränderung 
in der Abteilungleitung. Clau-
dia Ulbricht wurde zur neuen 
Abteilungleiterin gewählt.
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Die alten Haudegen haben 
nichts verlernt. Bei der Kreis-
meisterschaft der Ü 40-Se-
nioren in der Sporthalle der 
Camper Realschule bieten die 
Kicker nicht nur kernige Sprü-
che, sondern auch attraktiven 
Fußball. 

Vom Verkaufsstand in der 
Sporthalle Camper Höhe weht 
ein Duft von Frikadellen und 
Würstchen bis auf die Tribüne. 
Hier und da klirrt eine Bierflasche. 
Die Ü 40-Kreismeisterschaft der 
unteren Mannschaften sind in vol-

lem Gange. Staffelleiter Michael 
Koch vom NFV-Kreis Stade wollte 
mit diesem Turnier denjenigen 
einen Wettbewerb geben, die die 
50 noch nicht erreicht haben, bei 
denen es aber nicht mehr für die 
stärkeren Teams der Ü 40 reicht.

Zum ersten Mal seit langem 
bei einem Hallenturnier dabei 
ist der TVV Neu Wulmstorf. Die 
Mannschaft aus dem Kreis Har-
burg spielt mit einer Sonderge-
nehmigung in Stade und wollte 
eigentlich nicht mehr in der Halle 
antreten. „Das Verletzungsrisiko 

bei den älteren Herrschaften ist 
uns in der Halle immer zu hoch 
gewesen“, sagt Betreuer Ortwin 
Leder. Die Möglichkeit, einen Titel 
zu gewinnen, habe die Truppe 
aber zum Umdenken bewegt.

Die akribische Vorbereitung 
beginnt mit dem Eintritt in die 
Halle. Erstmal Kaffee und Kuchen, 
denkt sich Defensivspezialist 
Frank Schiwek. „Wir spielen ja 
erst in einer halben Stunde, da ist 
das längst verdaut.“ Viel Zeit zum 
Genuss vom Butterkuchen bleibt 
ihm aber nicht. „So Männer, auf-

Eine Truppe aus echten Typen: Jürgen Klippstein, Jürgen Kausch, Manfred Grabbert, Ralf Steffen (hin-
ten v.l.n.r.). Frank Schiwek, Michael Kohn, Andreas Vogt, Mariusz Schostak (vorne v.l.n.r.). Die Spieler 
des TVV Neu Wulmstorf haben Spaß und nehmen sich nicht zu ernst. Um einen guten Spruch sind sie 
nie verlegen, können aber auch am Ball überzeugen. Fotos: Alexander Schulz

TVV-Oldies Kreismeister in Stade
Mit Sondergenehmigung durchs Turnier gepflügt...
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Fußball

wärmen“, raunzt Teambetreuer 
Leder in die Runde. Aufwärmen, 
das heißt hier: umziehen, in die 
Halle und ein paarmal den Ball 
aus der kalten Hose aufs Tor bol-
zen. Ein großartiges Programm 
spult hier keiner ab.

Eine reine Spaßveranstaltung 
ist das Turnier aber nicht. Der ge-
botene Fußball ist teilweise sehr 
ansehnlich. Da wird Doppelpass 
gespielt, Volley draufgehalten 
oder auch mal ein Übersteiger 
eingebracht. Slapstick erwartet 
man hier vergeblich. Lediglich 
mit der Luft hapert es manchmal. 
Die Stufen zur Tribüne können 
nach den Spielen schon mal eine 
Herausforderung werden.

Nach zwei Partien greift die 
Mannschaft aus Neu Wulmstorf 
zum ersten Mal ins Geschehen 
ein. Ein souveräner 2:0 Erfolg 
über Immenbeck. Spieler Michael 
Kohn macht nach der Begegnung 
kurz Halt beim Verkaufsstand und 
ordert erst mal eine Wurst. Als 
er von seinen Mitspielern darauf 
hingewiesen wird, dass nur ein 

Spiel Pause sei, erwidert er trocken: „Deshalb hab ich ja auch nur eine 
Wurst genommen.“

Unten an der Seitenlinie steht derweil mit Alfred Kock ein alter Hase. 
Er pfeift seit 50 Jahren und war in der zweiten Liga im Einsatz. Für ihn 
macht es keinen Unterschied, ob er den FC St. Pauli pfeift oder die Ü 40. 
„Man muss jedes Spiel für voll nehmen. Das haben die Spieler verdient“, 
sagt Kock, der den Spielern großen Respekt zollt. „In dem Alter noch 
so gut Fußball zu spielen, das ist schon eine Leistung.“ Sein Job sei es, 
darauf zu achten, dass die älteren Herrschaften auch alle wieder heil 
und gesund vom Platz kommen, sagt er mit einem Augenzwinkern.

Es geht inzwischen schon rustikaler zur Sache, aber alles bleibt im 
Rahmen. Der Neu Wulmstorfer Neueinkauf Ralf Steffen hält vom Grät-
schen ohnehin nicht viel: „Wer grätscht, ist zu langsam. Mit den Beinen 

Taxiruf-Tille.deTaxiruf-Tille.deTaxiruf-Tille.de
Inh. Dirk Holst

0 40  7 00 62 48✔ Taxi   ✔ Flughafentransfer

✔ Krankenfahrten   ✔ Großraumtaxi

✔ Schülerbeförderung   ✔ Kurier

Seit über 35 Jahren für Sie unterwegs

zuverlässig · pünktlich · freundlich
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Fußball

und dem Kopf.“ Während er diese 
Weisheit zum besten gibt, erzielt 
der Deinster SV ein schönes Tor. 
Steffen posaunt in die Halle: „Die 
gucken ja bei uns ab!“ Bei ihnen 
sei nämlich alles einstudiert, 
schiebt er leise hinterher. Worauf 
Mannschaftskollege Schiwek ein-
wirft: „Genau. Ist alles einstudiert. 
Macht jeder für sich zuhause im 
Schlafzimmer.“

Geholfen hat es anscheinend 
trotzdem. Die Neu Wulmstorfer 
pflügen durch das Turnier und 
kassieren nur einen Gegentreffer. 
Und das, obwohl mit Andreas 
Vogt ein Feldspieler im Tor steht. 
„Wir wollten eigentlich einen 
anderen reinstellen, haben beim 

Aufwärmen aber gemerkt, dass 
der überhaupt nichts hält“, gibt 
Verteidiger Manfred Grabbert, mit 
61 der Senior des Teams, Einblicke 
in die taktischen Planungen.

Am Ende des Turniers kommt 
es dann zum Showdown zwi-
schen Neu Wulmstorf und Deins-
te. Beide Teams sind bis dahin 
ungeschlagen. Letztlich ist es mit 
2:0 auch eine klare Angelegenheit 
für die Truppe um Toptorschütze 
Schostak. Einer schönen Rück-
fahrt mit dem Titel und ein paar 
Würstchen im Gepäck steht nichts 
mehr im Weg.

> Alexander Schulz  
(Stader Tageblatt)

Ergebnisse: Buxtehuder SV II – 
Deinster SV III 1:2, SV Drochtersen/
Assel II – SG Buxtehude 1:1, TVV 
Neu Wulmstorf II – TSV Eintracht 
Immenbeck II 2:0, D/A II – BSV II 
0:1, Immenbeck II – Deiste III 0:0, 
SG Buxtehude – Neu Wulmstorf 
II 0:3, Buxtehuder SV II – Immen-
beck II 0:0, Neu Wulmstorf – D/A 
2:0, Deinste III – SG Buxtehude 
2:0, Neu Wulmstorf – BSV II 1:1, 
SG Buxtehude – Immenbeck II 
0:0, D/A II – Deinste III 1:3, SG 
Buxtehude – BSV II 1:2, Deinste III 
– Neu Wulmstorf 0:2, Immenbeck 
II – D/A II 1:0.
Platzierungen: 1. Neu Wulmstorf 
II, 2. Deinste III, 3. BSV II, 4. Immen-
beck II, 5. SG Buxtehude, 6. D/A II.
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Mit großer Freude und Stolz 
konnten wir zu Rückrunden-
beginn unsere ersten neuen 
Trainingsanzüge in Empfang 
nehmen. 

Seit der G-Jugend trugen 
wir die meist gut erhaltenen 
Trainingsanzüge der älteren Jahr-
gänge, die an uns weitergereicht 
wurden. Durch starken Zuwachs 
an Spielern (mittlerweile gehören 
über 20 Spieler zur Mannschaft) 
ist ein einheitliches Auftreten 
in Trainingsanzügen zu Spiel- 
oder Turnierterminen allerdings 
schon seit einiger Zeit nicht mehr 
möglich gewesen. Für den Erwerb 
neuer Trainingsanzüge fehlten 
uns lange die finanziellen Mittel, 
da sich die Sponsorensuche im 
lokalen Umfeld doch als sehr 
schwierig erwies. 

Dank einer Spende der Volks-
bank Lüneburger Heide eG und 
mit Unterstützung der Eltern über 
eine Selbstbeteiligung konnten 
wir nun den Kauf neuer Trainings-
anzüge und Regenjacken endlich 
realisieren. 

Für die finanzielle Zuwendung 
bedanken sich Spieler, Trainer-
team und die Eltern auch auf die-
sem Wege nochmal herzlich beim 
Sponsor Volksbank Lüneburger 
Heide!

Sportlich befinden wir uns zurzeit in der Kreisklasse auf einem 
gesicherten Mittelfeldplatz. 

Im Anschluss an den Fototermin konnte der vor uns platzierte 
MTV Brackel im heimischen Bassental unerwartet hoch mit 9:1 Toren 
bezwungen werden!

Da wir weiter wachsen, wollen wir zur nächsten Saison (dann als E-
Jugend) gerne eine zweite Mannschaft melden. Dafür suchen wie noch 
engagierte und zuverlässige Jungendtrainer oder Betreuer, die Freude 
an der Arbeit mit jungen Fußballspielern haben. Wir trainieren immer 
montags und mittwochs von 17.00 bis 18.30 Uhr und spielen meistens 
am Samstagvormittag. Bitte meldet euch bei Interesse bei uns Trainern 
oder beim Abteilungsleiter Fußball.

> Gero Bordewieck und Thorsten Haubert

Das F-Jugend-Team des Jahrgangs 2006 (obere Reihe v.l.: Ümit 
Öküzbogan, Leif Bernhardt, Lukas Haubert, Jannik Segler, Jasper 
Thiel, Nathan Katanga , Clemens Bordewieck; vordere Reihe v.l.: 
Trainer Thorsten Haubert, Finn König, Abisan Elangeswaran, Hasan 
Kilic, David Domaracki, Fiete Freiholz, Corvin Holfert, Trainer Gero 
Bordewieck)

Sponsor nach langer 
Suche gefunden

Sport ohne 
Sponsoren?

Schwer vorstellbar!

Der TVV dankt für die 
tolle Unterstützung!
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Nachdem die Auslosung der 
Gruppen im Januar durch unse-
ren Bürgermeister Herrn Rosen-
zweig vorgenommen wurde (die 
Auslosung kann noch im Internet 
angeschaut werden über die 
Homepage des Jahrgangs: www.
TVV2004.de), ging es in die heiße 
Phase, da die Gruppengegner 
nun bekannt waren.

Am Turniertag, 01.02.2015, 
empfingen die 2 Neu Wulmstorfer 
Mannschaften des Jahrgangs 
2004 dann bei strahlendem Son-
nenschein weitere 14 Mannschaf-
ten aus  Hamburg, Niedersachsen 
und Bremen.

Pünktlich um 9:00 Uhr ging 
es los. Gespielt wurde in beiden 
Hallen des Schulkomplexes. Es 
gab viele spannende Spiele; auch 
mussten einige im Siebenmeter-
schießen entschieden werden. 
Die Spieler und Spielerinnen 
zeigten sich kämpferisch, aber 
fair. Sie spielten zwar mal mit 
mehr oder weniger Körperein-
satz, aber es gab keine größeren 
Verletzungen. Das Ersthelferteam 
vor Ort brauchte nur mal Pflaster 
zu kleben oder ein Kühlkissen 
aufzulegen. Einzig die Trainer 
waren an diesem Tag teilweise 
leider Hitzköpfe, so dass der eine 
oder andere Jungschiedsrich-
ter mal ein ernstes Wort an die 
Erwachsenen richten mußte! 
Ein Riesendank gebührt auch 
eben diesen Schiedsrichtern, die 
allesamt einen tollen und souve-
ränen Job geleistet haben!

Nach ausgespielter Vorrunde 

ging es dann an die Platzie-
rungsspiele. Im Kampf um die 
Teilnahme im Finale konnte sich 
der FC Süderelbe 1 im Siebenme-
terschießen gegen die Jungs des 
Escheburger SV mit 3:2 durch-
setzen. Die zweite Paarung zum 
Einzug ins Finale zwischen der 
FA des LK Harburg und der JSG 
Eintracht Cuxhaven/Duhner SC 
musste auch im Siebenmeter-
schießen entschieden werden. 
Hier unterlag leider die JSG und 
die  Förderauswahl stand im 
Endspiel gegen Süderelbe. 

Wir gratulieren allen Teams zu 
Ihrer Platzierung und freuen uns 
auf ein Wiedersehen im nächsten 
Jahr zum Bredenheide-Pokal 
2016! 

Ein herzliches Dankeschön 
auch an die Helfer, die mit lecke-
ren Kuchen  und köstlichem Grill-
gut für das leibliche Wohl gesorgt 
haben und all denen, die man so 
gar nicht richtig wahrgenommen 
hat, wie z.B. die fleißigen Helfer 
beim Auf- und Abbau, die Hallen- 

und Turnierleitungen, die DJ’s im 
Norden  
(www.djs-im-norden.de)  
und dem Techniker, der die Fern-
seher immer auf dem aktuellsten 
Spielstand gehalten hat und 
natürlich an alle Eltern und Teil-
nehmer für das frühe Aufstehen 
und die tolle Atmosphäre auf 
der Tribüne sowie den Trainern, 
die Woche für Woche mit Ihren 
Schützlingen arbeiten.

Wir sehen uns beim Breden-
heide-Pokal 2016 oder bei einem 
unserer Heimspiele im Bassental. 
Schaut gern auf www.tvv2004.de 
oder www.tvv-neuwulmstorf.de

> Nicola Haar

Bredenheide-Pokal 2015

Am Ende des Turniers 
standen folgende Platzie-
rungen fest:

1. FC Süderelbe 1  
2. FA LK Harburg 
3. Escheburger SV 
4. JSG E.Cuxhaven/Duhner SC
5. TSV Adendorf  
6. TVV Neu Wulmstorf 
7. SV Drochtersen/Assel 1 
8. Horner TV        
9.  Eintracht Elbmarsch
10.  Lüneburger SK Hansa
11.  VfL Horneburg
12.  FC Süderelbe 2
13.  TUS Harsefeld
14.  TSV Eintracht Immenbeck
15.  TVV Neu Wulmstorf 2
16.  TUS Fleestedt



TVV-Kollektion

Um dem Verein ein einheitliches 
Auftreten zu ermöglichen, ist 
der TVV Neu Wulmstorf eine 
Partnerschaft mit dem Sportarti-
kelhersteller Stanno eingegangen. 
Gemeinsam mit der Fußballab-
teilung wurde die abgebildete 
Kollektion ausgesucht. Kleinere 
Änderungen wird es vermutlich 
noch geben.

TVV Kollektion 
(nicht nur) für Mannschaften 
TVV beschließt Partnerschaft mit Stanno

Vorne links wird das TVV Logo 
erscheinen, hinten der Schriftzug 
TVV Neu Wulmstorf.
Unter stanno.com findet man die 
gesamte Kollektion. Die Firma 
Stanno erstellt für uns einen Flyer 
mit der TVV-Kollektion, sobald 
dieser fertig ist, stellen wir ihn 
auch auf unsere homepage.
Die genauen Preise werden 

wir diese Woche festlegen und 
werden dabei deutlich unter den 
Katalogpreisen liegen.
Unser Partner dabei ist Sportsline 
Duwe in Nenndorf.

Sportsline – Sport Duwe 
Am Schulland 2 
21224 Rosengarten  
sportsline-duwe.de
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Fußball

Die U18 ist erfolgreich in die Rück-
runde gestartet und blickt positiv 
auf den weiteren Verlauf der Sai-
son. Schon in den vier Vorberei-
tungsspielen konnten drei Siege 
und ein Unentschieden erreicht 
werden. Das erste Punktspiel am 
28.02.2015 gegen die JSG Roddau 
konnte mit 3:0 gewonnen werden, 
das zweite am 18.03.2015 gegen 
die JSG Bendestorf/Jesteburg/
Ramelsloh konnten wir mit 3:2 für 
uns entscheiden.

Zur Rückrunde haben uns 
leider unsere langjährigen Spieler 
Maik Hens und Phillip Berendsen 
verlassen, die sich zukünftig mit 
anderen Dingen beschäftigen 
möchten. Vielen Dank für euren 
Einsatz, wenn ihr wieder Lust auf 
Fußball verspürt, seid ihr jederzeit 
herzlich willkommen. 

Neu zur Mannschaft ist Nick 
Zielke gekommen, der zuletzt eine 
Fußballpause eingelegt hatte und 
davor in Elstorf gespielt hat. Wir 
heißen Nick herzlich willkommen. 
Zusätzlich unterstützen uns auch 
einige Spieler unserer B-Jugend 
aus dem 98-Jahrgang, die in der 
nächsten Saison zu uns stoßen 
sollen, da diese Mannschaft dann 
im 99-Jahrgang gemeldet werden 
soll. Vielen Dank an die Spieler 
und deren Trainer Ralf Steffen.

Die Zusammenarbeit mit den 
Herrenmannschaften gestaltet 
sich sehr positiv. So haben einige 
Spieler schon des öfteren am Her-
rentraining teilgenommen, auch 
Freundschaftspiele haben einige 
Spieler erfolgreich absolviert. 
So könnten sich Klaas Krüger 
und Nicolas Figliolia sogar in die 
Torschützenliste eintragen. Am 
15.03.2015 hat Jonas Bruns als 

Erfolgreicher Rückrundenstart 
der U18

erster Spieler einen kurzen  Punkt-
spieleinsatz in unserer 2. Herren 
gehabt. Die Jungs haben auch 
dadurch einen weiteren Schritt in 
ihrer fußballerischen Entwicklung 
getan und sind mit großem Elan 
dabei.

Die Hinrunde haben wir mit 
einem Besuch bei dem Eishockey-
match der Hamburg Freezers ge-
gen die Schwenninger Wild Wings 
abgeschlossen. Ein gelungenes 
Event, wo die Jungs ordentlich 
Stimmung gemacht haben.

Wer uns einmal live erleben 
möchte, ist herzlich willkommen 
und hat dazu die Gelegenheit bei 
folgenden Heimspielen:
18.04., 13:00 Uhr   TuS Erbstorf
10.05., 11:00 Uhr 
TSV Eintracht Hittfeld
30.05., 13:00 Uhr   MTV Egestorf

> Heino Schönberg

Leserbriefe
Ich wollte mich mal bedanken, 
dass Sie die TVV- Nachrichten 
immer so schön gestalten! An der 
letzten Ausgabe finde ich beson-
ders das Titelbild sehr niedlich! 
Aber die graue Schrift auf grauem 
Grund machte es mir schwer die 
Berichte zu lesen.
Renate Röttmer

...in unserer Turngruppe haben 
wir uns über die Vereinsnach-
richten und das schöne Titelbild 
unterhalten. 
Die dünne Schrift ist im Alter 
aber wirklich schlecht zu lesen... 
Kann man das nicht etwas größer 
machen?
Traute Köster

Positive Kritik ist immer gut und 
wird gern gehört. Wenn man am 
PC sitzt, ist die Schrift meistens 
größer und besser zu lesen als 
im Druck. 
Gern setzte ich die Anregung um. 
Ab sofort ist die Schrift „dicker“ 
und somit auch lesefreundlicher.
Hans-Werner Kohn



Fußball

Leserbriefe

In der Winterpause hat das bisherige Trainerduo 
Thorsten Schneider/ Pascal v. Vacano intern sei-
nen Rückzug zum Saisonende angekündigt. 

Da diese Entscheidung recht frühzeitig gefallen 
ist, konnten sich die Verantwortlichen in aller Ruhe 
auf die Suche nach einem Nachfolger machen und 
diesen jetzt präsentieren. Bahittin „Buddy“ Saclik 
übernimmt zur neuen Saison die 1. Herren des TVV.

Saclik (43) ist beim TVV kein Unbekannter. Er 
trainierte hier bereits im Jugendbereich sowie eine 
Zeitlang auch die dritte Herrenmannschaft. Ein 
kurzer Abstecher hat ihn in den Landkreis Stade 
geführt, wo er den TSV Bliederstorf 2 trainierte. Seit 
2005 ist er nebenbei auch für den Kreisfußballver-
band als Jugendauswahltrainer und im Lehraus-
schuss für Qualifikation tätig.

Beim TVV erhofft man sich mit dieser Verpflich-
tung eine Fortsetzung der Arbeit der vergange-
nen Jahre, als man regelmäßig um den Aufstieg 
mitspielte (was leider bisher nicht gelungen ist) und 
zweimal den Kreispokal gewonnen hat.

Auch in Zukunft wird beim TVV ein großes 

Augenmerk auf das Heranführen eigener Talente in 
den Herrenbereich gelegt, was in den vergangenen 
Jahren regelmäßig gelungen ist. So gibt es im aktu-
ellen Kader keinen Spieler, der nicht aus der eigenen 
Jugend kommt.

Das Trainerduo Schneider/ v. Vacano wird im 
Sommer eine intakte Mannschaft übergeben, die 
das Ziel Aufstieg noch nicht aus den Augen verloren 
hat und in der Restrunde auf jeden Fall angreifen 
wird.    > Jürgen Kausch

Bahittin „Buddy“ Saclik zur neuen 
Saison Trainer der 1. Herren

Basketball-Jungs U16 
gesucht!
Seit 2011 gibt es die Basketballabteilung im TVV.  
Relativ schnell gelang es der jetztigen U16 mit zwei 
Mannschaften erfolgreich am Ligabetrieb teilzuneh-
men. Mangels eigener nominierter Schiedsrichter 
konnten wir den regelmäßigen Spielbetrieb leider 
nicht aufrecht erhalten. In der kommenden Saison (ab 
Oktober 2015) wollen wir wieder voll durchstarten und 
sind für die Bezirksliga Lüneburg Süd angemeldet!
Liebe Eltern, wäre dies etwas für Ihren Jungen 
Jahrgang 99/00/01? Dann schicken Sie ihn weg vom 
Computer direkt zur Schnupperstunde zu uns in die 
Sporthalle! Zuschauen und/oder am besten gleich 

Bahittin „Buddy“ Saclik (links) mit Ligaobmann 
Henning Wiegers

29Nr. 1 | Frühjahr 2015 | TVV Vereinsnachrichten 

mitmachen sind möglich! Unsere Trainingszeiten:
Freitags: 16:30-18:00 Uhr in der Hauptschule Neu 
Wulmstorf und Samstags: 10:00-12:00 Uhr in der 
Realschule Neu Wulmstorf
Unsere qualifizierten Trainer Sergej Schrefer und 
Marleen Martens freuen sich!
Kontakt: Tel.: 04161/7327162 oder Basketball@tvv-
neuwulmstorf.de
unsere homepage:  www.tvv-neuwulmstorf.de  
P.S.: Nach wie vor werden auch noch Schiedsrichter 
gesucht! 
Übrigens, vom Basketballer zum Schiri ist bei uns kein 
Problem!
> Britta und Max Teichmann

Basketball
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Neue homepage

Homepage 
runderneuert
Die homepage des TVV wurde 
am 1.3. in neuem Design online 
gestellt. 
l So ist die Suchfunktion zu den 
Abteilungen durch die neuen 
Reiter erleichtert worden. 
l Neueste Aktionen usw. werden 
in einem 5fachen Slider vorge-
stellt. 
l Der Direktzugang zu Facebook 
ist auf meheren Wegen möglich. 
Entweder über das blaue f oben 
rechts auf der Startseite oder 
über die Sidebar auf den meisten 
Seiten. 
l Ebenso kommt man zum 
blätterbaren pdf der Vereinsnach-
richten.
l Fast über alle Reiter kommt 
man zu Unterseiten und weiteren 
Seiten. Klicken, weiterklicken und 
nicht zu lange warten... (In diesem 
Fall zu den Fotos der im Bau 
befindlichen Sporthalle.

l Auf mittlerweile über 210 Seiten erfährt man 
alles Wichtige vom TVV: z.B. Ansprechpartner, 
Trainingszeiten, Kurse, Aktionen, Bildergalerien, 
TVV-Geschichte, Spielergebnisse, Beiträge, 
Satzung, Formulare, Hallenbelegungspläne, 
Adressen,... 
Was heute passiert, ist meistens schon morgen 
online. Fast 20 „Redakteure“ helfen mit, damit es auch so bleibt. Und unsere Klickzahlen zeigen uns, dass die 
Seite genutzt wird. Der Rekord liegt bei 732 einzelnen Seitenaufrufen am Tag!   www.tvv-neuwulmstorf.de



Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) ist mit 27,5 Mio. Mitgliedschaften in
mehr als 91.000 Vereinen die größte Personenvereinigung Deutschlands. Leistung,
Lebensfreude, Gesundheit und die Vermittlung von Werten wie Toleranz, Fair Play,
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Tanzen

In der Tanzsparte 
sind Stand 1.3.2015  
160 Tänzerinnen und Tänzer 
angemeldet, die in 12 Grup-
pen mit unseren 5 Tanztrai-
nern tanzen. In 6 Tanzgruppen 
bieten wir Standard- und
Lateintänze für Paare an. 
2 LineDance Gruppen und 4 
Kindertanzgruppen runden 
unser Angebot ab.

HipHop-Tanzgruppen 
In unseren 4 HipHop-Kinder-
Tanzgruppen freitags von 
15-19 Uhr tanzen jetzt Dank 
unserer hervorragenden 
HipHop-Tanztrainerin Chris-
tina über 70 Kinder mit. 
Wenn man die Nachfrage 
zu solch einem tollen Sport 
sieht, und leider den Auf-
nahmestopp dagegenhält, 
muss man sich überlegen, 
ob man nicht noch weitere 
tolle junge dynamische Bewe-
gungstrainer für den Verein 
gewinnen kann, die dann auch 

Die Erfolgs-Story 
der Tanzabteilung

die ganze Zeit mittanzen. 
Anfangs haben wir das 
HipHop-Tanzen als Kurs mit 
Kursgebühr angeboten. 
Nach einem Jahr sind 
nun alle Kinder in der 
Tanzsparte angemeldet.

Sonntags-Tanz  
Ende 2014 haben wir einen 
weiteren Tanztermin ange-
boten, der einmal im Monat 
am Sonntagnachmittag für 
Salsa und argentinischem 
Tango regen Zulauf hat.

Modern LineDance 
immer dienstags und mitt-
wochs von 17:30 – 19 Uhr
Das Besondere beim Line 
Dance ist, dass man keinen 
Tanzpartner braucht, aber 
dennoch nicht alleine tanzt. 
Damit ist Line Dance die 
perfekte Tanzsportart für 
alle, die keinen Tanzpartner 
haben oder vom Willen 

und Können des Partners 
unabhängig sein wollen. 
Wer zu diversen Musikrichtun-
gen tanzen möchte, wird sich 
in einer modernen Line Dance 
Gruppe wie unserer wohl füh-
len. Unser LineDance-Gruppen 
bestehen seit 4 Jahren und 
haben sich den Namen „Hot 
Scuffs“ gegeben. Im letzten 
Jahr konnte man das Können 
am 1. Mai auf dem Rathaus-
platz anschauen. Für unsere 
Fortgeschrittene Mittwoch 
LineDance-Gruppe suchen 
wir noch interessierte Tänzer/ 
Tänzerinnen als Verstärkung.

Neue Tanz-Gruppen 
für Anfänger
Neue Tanzgruppe Salsa für 
Anfänger  Dienstags von 
19:30 – 20:30 Uhr in der GS-
Moor.  Am 14.4.2015 startet 
die Salsa-Anfänger-Gruppe 
Salsa tanzen macht glücklich!

Schloss-Notdienst CELIK

Bahnhofstraße 29 - 21629 Neu Wulmstorf
Telefon 700 05 02 - Fax 700 31 34 - www.schluesseldienst-celik.de

Schuhschnellreparatur - Schließanlagen - Fenster - Türen
Schlüsseldienst  -  Stempelanfertigung  -  Schildergravur

Tag und Nacht

Einbruchsicherung für das ganze Haus
Lassen Sie sich von uns unverbindlich und kostenlos beraten

i i ei
m t S cherh t Celik
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Tanzen

Der karibischen Tanz Salsa 
steht für Lockerheit, Tempe-
rament und Freude. Genau 
dieses Lebensgefühl wird 
im Salsa Schnupperkurs in 
entspannter Atmosphäre 
vermittelt. Dabei begeistert 
das Salsa-Fieber auch 
größte Tanzmuffel. Denn die 
mitreißenden Rhythmen und 
einfachen Schrittkombinati-
onen gehen sofort ins Blut. 
Hier wird nicht nur die Technik 
vermittelt, sondern auch das 
Rhythmusgefühl und die 
Lebensfreude dieses Tanzes. 
Geeignet für Paare von 18 bis 
66 Jahren und darüber hinaus.
Mit Salsa bringen Sie Würze 
ins Tanzen und Lust auf 
ein neues Lebensgefühl. 

5 Abende kosten 50,- € 
pro Paar ( 14.04., 21.04., 
28.04.,  12.05., 19.05.2015 )  

Discofox Anfänger-Gruppe 
startet am 8. September
Frühzeitiges Anmelden 
sichert die Plätze.
Dienstags von 19:00 - 20:30 
Uhr in der Aula der Grund-
schule am Moor.  Kosten pro
Paar 70,- €.  Die Termine 
sind:  08.09.,  15.09.2015., 
22.09., 29.09., 06.10.2015
Auf  allen Feiern wird Discofox 
getanzt. Die Tanzabteilung 
des TVV Neu Wulmstorf 
bietet seit Jahren erfolgreich 
Discofox Anfänger-Gruppen 
an. In diesen Tanz-Gruppen 

werden die Grundschritte 
des Discofox und einige 
leichte Figuren erlernt. 
Gern haben wir bei diesem 
Kurs die Anregung aus 
den Reihen der Gruppen-
Teilnehmer aufgegriffen und 
die Anfänger-Gruppe von drei 
auf fünf Abende verlängert.

Info für die Tanzsparten 
Mitglieder
Am 30.05.2015 haben wir in 
diesem Jahr unser Boßeln mit 
anschließendem Grillen. 
Weitere Infos bekommt ihr 
von den Tanztrainern. 

Anmeldung bei:  Helmut 
Fuchs Tel. 040/7007202  

Tennis

Das diesjährige und schon 
traditionelle Neujahrsgrillen der 

Tennisabteilung verbuchte einen 
Teilnahmerekord. 

Mehr als 60 Teilnehmer fanden 
sich bei bestem Wetter im Klub-
heim ein, um diverse Bratwürste 
und mitgebrachte Salate ihrer 
Bestimmung zuzuführen. Abtei-
lungsleiter Paul Schultz konnte 
sich neben der hohen Besucher-
anzahl auch darüber freuen, 
dass viele Jugendliche und auch 
die Sponsoren den Weg auf die 
Anlage fanden. 

Gleichzeitig durften auch 
durchgeführte Umbauarbeiten 
im Klubhaus begutachtet werden. 

Rekordbesuch beim 
Neujahrsgrillen

Dass der neue Raum allerdings 
„Boris-Becker-Besenkammer“ 
heißen wird, bleibt ein Gerücht, 
da er nur der Aufbewahrung von 
Tennisequipment dient.

Erfreulich einfach macht 
es solch eine Veranstaltung 
dann, wenn man gleich die 
Anmeldungen für das im März 
stattfindende Hallenturnier ent-
gegennehmen kann. 28 waren 
es an dem Vormittag. 40 werden 
es insgesamt sein, was ebenfalls 
Rekord ist.

Lecker - lecker....



Tennisjugend

Der Kirsch Cup geht in die  
9. Runde. Nach 2012 und 2014 
wird dieses Jugendturnier in die-
sem Jahr wieder auf den Anlagen 
des TVV und TCSE stattfinden, 

nachdem man sich gegen andere 
benachbarte Vereine aus der 

Er kommt auf jeden Fall wieder..

Kirsch Cup wieder in 
der Gemeinde

Region durchgesetzt hat. 
Mit ca. 130 Teilnehmern gehört 

der Kirsch Cup zu den beliebtes-
ten Breitensportturnieren in der 
Region Niedersachsen. Ziel ist es, 
diese Veranstaltung langfristig an 
die Gemeinde zu binden. Inkl. der 
bereits angekündigten Sponsoren 
wird das auch gelingen.

Auf insgesamt 9 Plätzen wer-
den sich die Jugendlichen vom 
14. – 16. Mai einfinden. Es wird 
über alle Altersklassen bis zu den 
U18 gespielt. Die beiden Mitorga-
nisatoren Astrid Zobel (TCSE) und 
Frank Kockmann (TVV) freuen 
sich mit den freiwilligen Helfern 
auf ein erfolgreiches Turnier. 

Wie bereits in 2014 wird es 
sicherlich auch wieder einen 
Wettbewerb im Catering geben. 
Das ist für beide Vereine Ansporn 
genug. Trumpfte der TCSE in 
2014 noch mit HotDogs und be-
legten Brötchen auf, so konterte 
der TVV mit allem, was ein Grill 
und die Salatbar so hergeben. 
Wie immer wird es ein unterhalt-
samer Wettbewerb sein, der in 
2014 leicht zu Gunsten des TCSE 
ausging.

Besucher sind herzlich 
willkommen. Die Spiele begin-
nen jeweils um 9 Uhr auf den 
jeweiligen Anlagen. Wo welche 
Altersklassen spielen werden ist 
noch offen, wird aber über das In-
ternet und die Presse rechtzeitig 
bekannt gegeben.
> Alle Berichte 
Frank Kockmann
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Punktspiele ab Mai!
Die Tennisabteilung geht mit viel 
Optimismus in die Saison 2015. Es 
wurden 11 Teams gemeldet, dabei 
fünf Jugendmannschaften. Die 
Herren werden in diesem Jahr 
mit zwei Mannschaften starten. 
Während die Herren I in Topbe-
setzung den ersehnten Aufstieg 
erzielen wollen, geht die Her-
ren II mit den „Älteren“ an den 
Start. Die Älteren sind in diesem 
Fall die 25+ Herren. Für diese 
Mannschaft sollte ein Aufstieg 
möglich sein, verfügt sie doch 
über Spieler wie Lars Bröhan, 
Daniel Borchardt und Weiteren.

Die Damen haben sich der 
Juniorinnen A bedient. Für Mann-
schaftsführerin Wiebke Schröder 
wird es deutlich einfacher 
werden, genügend Spielerinnen 
an den Start zu bekommen. Der 
Aufstieg könnte eine Option sein.

Die Damen 50 werden wohl 
den direkten Aufstieg in die 
nächst höhere Klasse anpeilen. 
Sollten alle Spielerinnen gesund 
bleiben und zur Verfügung 
stehen, so sollte dem Ziel nichts 
entgegenstehen.

Auch bei den Herren 40 ist 
eine Frage der Verfügbarkeit 

der Spieler. Vom Papier können 
beide Mannschaften aufsteigen. 
Aber 2014 hat auch gezeigt, dass 
Verletzungen und Verfügbarkeit 
eine Mannschaft zurückwerfen 
können. Eine Mannschaft bei 
den H40 sollte auf alle Fälle 
aufsteigen.

Bei den Jugendlichen sieht es 
ähnlich aus. Bei den Juniorinnen 
wird es einige Veränderungen 
geben. Dadurch, dass einige 
Mädchen bei den Erwachsenen 
spielen werden, ergeben sich 
neue Konstellationen. Die Juni-
orinnen können in 2015 als 4er 
Mannschaft für Aufsehen sorgen.

Erstmalig meldet die 
Abteilung 2 C-Junioren. Es wird 



Tennisjugend
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Bereits Mitte Januar fanden die Regionsmeister-
schaften der Jugend in den Tennishallen von Mois-
burg und Hollenstedt statt. Mit fast 130 Teilnehmern 
war es ein gut besuchtes Turnier, welches Spieler/-
innen zwischen Lüneburg und Cuxhaven anlockte. 
Leider wurden die U18/U21 Wettbewerbe abgesagt. 
Grund dafür war sicherlich ein Missverständnis in 
der Kommunikation, da bereits ein Turnier in Wie-
penkathen für die Altersklassen angekündigt war.

Der TVV war mit 6 Teilnehmern angereist. Bei 
den Jüngeren ging es darum weitere Erfahrung im 
Wettkampfsport zu sammeln. Christoph Schuler, Tom 
Gregor und Flemming Teige konnten ihre Erfolge 
sammeln. Leider reichte es nicht für einen der vor-
deren Plätze. Das wird in 2016 bzw. im Sommer 2015 
nachgeholt.

Bei den U16 war Timon Kurland aktiv, der sich 
nach gewonnenem Auftaktspiel dem späteren 
Regionsmeister Michel Zobel beugen musste. Michel 
Zobel bestreitet ebenfalls seine Punktspiele für den 
TVV, wurde aber auf Grund familiärer Verbundenheit 
für den TC Schwiederstorf/Elstorf gemeldet.

Erfolgreich waren die U16 Juniorinnen. Fredericke 
Dederscheck schaffte es als Newcommerin unter die 
Top 4, also Halbfinale. Man wird noch von ihr hören 
und lesen.

Regionsmeisterin wurde in der Altersklasse 
Tjari Klimpki. Nachdem es in den letzten Monaten 
durchaus Diskussionen gab, warum sie im ersten 
Spiel gleich auf gesetzte Spielerinnen traf, war sie 
in diesem Jahr an 2 gesetzt. Turniererfolge in den ver-
gangenen Monaten machten es möglich. Im Endspiel 
setzte sich Tjari verdient gegen die Nr. 1 der Setzliste 
durch und hat dadurch weitere Ranglistenpunkte 

Tjari Klimpki Regionsmeisterin
gesammelt. Weiterhin ist sie unter den Top 75 der nie-
dersächsischen Rangliste der Altersklasse zu finden. 
Vom Potenzial her gehört sie in die Top 50, was aus 
der Rangliste abzulesen ist.

Der TVV zeigt in den letzten Jahren eine hohe 
Präsenz bei den Meisterschaften und die Ergebnisse 
rechtfertigen das Engagement aller Beteiligten. Und 
in 2015 wird es so weitergehen.

spannend werden, wie sich 
die „Zwerge“ in 2015 schlagen 
werden. Die Erfolge bei Turnieren 
in 2014 lassen auf alle Fälle einen 
Optimismus zu. Die „ganz Klei-
nen“ (2005 und jünger) werden 

in 2015 noch keine Punktspiele 
bestreiten. Dort sind u.a. Freund-
schaftsspiele und Turniere 
geplant. Dass die Junioren A und 
B ihren Weg gehen werden, ist 
unbestritten. Dort mag es noch 

positive Überraschungen geben.
Die Abteilung wird gleichzei-

tig noch zu Wettbewerben in den 
Altersklassen Ü60 melden, was 
die Aktivität der Abteilung mehr 
als unterstreicht.

Tjara Klimpi mit Bürgermeister Rosenzweig



36 TVV Vereinsnachrichten | Frühjahr 2015 | Nr. 1

Tennis

Etwa 30 Mitglieder fanden sich zur 
diesjährigen Hauptversammlung 
im Tennisheim ein. Begrüßt wurde 
unter anderem der TVV Präsident 
Joachim Czychy, der sich vor Ort 
einen direkten Überblick über die 
Tennisabteilung verschaffte.

Paul Schultz verschaffte den 
Anwesenden einen Überblick der 
Gesamtsituation der Abteilung. Zu 
den Details bzgl. Finanzen, sport-
liche Aktivitäten und Infrastruktur 
berichteten die einzelnen Abtei-
lungsverantwortlichen. Erfreuli-
cherweise hat die Abteilung einen 
finanziellen Überschuss erzielt und 
nebenbei auch ein kleines Plus in 
der Mitgliederzahl. Diese beruhen 
im Wesentlichen auf einem in 2014 
beschlossenen Einsparungsplan. 
Dieser Weg wird auch in 2015 
fortgesetzt, um auch Reserven für 
eventuelle Umbaumaßnahmen zu 
generieren. In 2015 ist die Erneue-
rung der Zaunanlage vorgesehen 
plus diverse kleinere Arbeiten am 
und im Klubheim.

Manfred Jost präsentierte die 
aktuellen Daten für die Platzer-
öffnung und die Platzdienste der 
Mitglieder. Mit 2014 zeigte er sich 
nicht sehr zufrieden, ließ doch die 
Beteiligung an den Platzdiensten 
zu wünschen übrig. Für 2015 sieht 
er aber positiv in die Zukunft. Die 
Plätze werden termingerecht fer-
tiggestellt und sollen die gleiche 
Qualität wie in 2014 haben.

Im Bereich Sport & Jugend 

Nichts wirklich Neues 
auf der JHV Tennis

konnten Marietta Müller und Frank 
Kockmann auf viele erfolgreiche 
Themen zurückblicken. In den 
letzten 12 Monaten errangen die 
Jugendlichen diverse Titel und 
vordere Plätze bei regionalen 
Meisterschaften. Die Trainings-
teilnahme ist erfreulich. Mit 40 
Jugendlichen im Winter und ca. 60 
Jugendlichen im Sommer ist die 
Anlage gut belegt gewesen.

Die Punktspielsaison war in 
2014 in Bezug auf Erfolg nicht 
wirklich erfolgreich. Wobei auch 
dort im Vordergrund stand, den 
Jugendlichen Spielpraxis zu er-
möglichen. In 2015 wird die Abtei-
lung mit insgesamt 11 Mannschaf-
ten (+1) in den Punktspielbetrieb 
gehen. Darunter befinden sich fünf 
Jugendmannschaften. Neu ist die 
Meldung einer  
2. Herrenmannschaft. Die Abtei-
lung geht in 2015 von mindestens 
zwei Meisterschaften aus, was 
auch klappen wird.

Auch in 2015 werden die 
bekannten Turniere gespielt. Der 
Kirsch Cup als regionales Turnier 
mit ca. 130 Teilnehmern wird am 
Himmelfahrtswochenende wieder 
auf den Anlagen des TVV und 
TCSE ausgespielt. Das Eröffnungs-
turnier, Mixed-Turnier sowie die 
Klubmeisterschaften der Jugend 
werden ebenfalls fester Bestand-
teil der Planungen sein.

Geplant sind zusätzlich drei 
wesentliche Veranstaltungen in 

diesem Jahr. Zunächst wird sich 
die Abteilung an dem Programm 
„Deutschland spielt Tennis“ be-
teiligen. Dazu noch das Sommer-
ferienprogramm der Gemeinde. 
Ein Highlight wird eventuell das 
Streettennis sein, an dem ca. 
200 Schüler der 3.-6. Klassen im 
Ortszentrum ein Turnier auf Klein-
feldanlagen spielen werden.

Zum Abschluss, da keine Anträ-
ge vorlagen, wurden die Mitglie-
der des Bereiches Sport & Jugend 
in ihrem Amt bestätigt. Gleichzei-
tig auch Wiebke Schröder in ihrer 
Aufgabe im Bereich Finanzen. 
Nach ca. 60 Minuten wurde wohl 
eine der schnellsten Versammlun-
gen zu Ende beendet. Im Zweifel 
fehlen wohl die spannenden 
Themen, um die Teilnehmerzahl 
und damit auch die Diskussionen 
zu erhöhen. Aber wenn etwas 
gut läuft, sollte man es auch nicht 
unbedingt ändern. 

 

Anmerkung der Redaktion: 
Etwas Neues gibt es noch... Die 
Tennisabteilung hat die abtei-
lungseigene homepage geschlos-
sen und sich der Vereins-home-
page angeschlossen.  
www.tvv-neuwulmstorf.de 

mein Verein!
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Badminton

Während unserer alljährlichen 
Abteilungsversammlung wurden 
wieder allerhand Themen bespro-
chen, dieses Jahr sogar mit Teil-
nehmerrekord, über 25 Abteilungs-
mitglieder und Angehörige waren 
vor Ort. Das entspricht knapp  
25 % der Abteilungsgröße, so viele 
waren es noch nie! Danke! Trotz 
der Freue hatte die Versammlung 
auch wehmütige Augenblicke, der 
Gründer und langjähriger Leiter 
der Abtleilung, Helmut Berndt, hat 
sein Amt abgegeben. Wir danken 
noch einmal recht herzlich für die 
vielen erfolgreichen und schönen 
Jahre. Als neuer Abteilungsleiter 
wurde Marian Kramp gewählt, um 

Abteilungsversammlung 7.3.2015
das Amt gut auf zwei Schultern 
zu verteilen konnte sich Christian 
Brinckman für den Posten als 
stellvertretender Abteilungsleiter 
begeistern. Julia Thamke über-
nimmt in Zukunft die Verwaltung 
des Geldes und der Kosten der 
Abteilung von Christopher Ponitz. 
Wir sind sehr froh die Drei in den 
Reihen der Abteilungsleitung be-
grüßen zu dürfen und freuen uns 
auf eine erfolgreiche Zusammen-
arbeit. Um Christopher nicht aus 
der Abteilungsleitung zu verlieren 
wurde kurzerhand der Posten 
des IT-Beauftragten geschaffen. 
Die neu zusammengesetzte Ab-
teilungsleitung freut sich also auf 

eine erfolgreiche Zusammenarbeit 
und viel motivierte Hilfe und 
Unterstützung aus der gesamten 
Abteilung.
> Catharina Pape

Marian Kramp, neuer Abt.Leiter



Hallo Sportsfreunde, 
auch in diesem Jahr haben wir 
wieder unser Weihnachtsturnier 
veranstaltet.
Dazu waren Eltern, Geschwister 
und natürlich alle Abteilungs-
mitglieder mit ihren Partnern 
eingeladen. 

Es fanden wieder sehr 
spannende Spiele statt, denn der 
Nachwuchs wollte ja den Eltern 

Weihnachtsturnier
zeigen was sie gelernt und geübt 
haben. Aber bei allem entwickel-
ten Ehrgeiz stand doch der Spaß 
an 1. Stelle und der war sichtbar 
vorhanden.

Überwältig war ich von dem 
riesigen Zuspruch, wir waren an 
die 50 Teilnehmer, eine Rekord-
beteiligung. Mit vielen Helfern 
haben wir das Turnier innerhalb 
unseres Zeitrahmens  zu Ende 

bringen können.
Danach haben wir uns Alle 

bis auf wenige Ausnahmen dann 
beim Griechen in der Taverna 
Helena getroffen. Dort hat Helmut 
dann die erspielten Preise verteilt, 
dabei ging niemand leer aus.

Danach gab es leckeres Essen 
und wir saßen noch vergnügt bis 
Mitternacht zusammen. Ich finde, 
das war ein rundum gelungenes 
Fest.

> Erwin Dieterle

Der Gründer und langjähriger 
Leiter der Abtleilung, Helmut 
Berndt, hat sein Amt auf der 
Abteilungsversammlung am 
7.3.2015  abgegeben. Wir danken 
noch einmal recht herzlich für die 
vielen erfolgreichen und schönen 
Jahre

„Tschüüß  
Helmut und 
Danke für alles!“
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Badminton

Ob verkleidet oder nicht macht bei diesem Spaßtur-
nier am Trainingsabend keinen Unterschied. Gelost 
wurden die Paarungen nach Haarfarbe, Größe, 
Schuhgröße, Lieblingsgummibärchenfarbe und/
oder den Anfangsbuchstaben der Namen. Immer 

Faschingsturnier 13.Februar
andere Kombination versprachen viel Abwechslung 
und Spielspaß. Am Ende lieferten sich Marian und 
Christian ein spannendes Duell, welches Christian 
trotz leichter Erkältung für sich entscheiden konnte.
> Catharina Pape

Marian, Peter und Erwin beim FaschingsausklangUnsere Freitagsgruppe beim Faschingsturnier

Aufstieg perfekt – 
erste Mannschaft
Unsere erste Mannschaft hat mit Ihrem guten zwei-
ten Platz in der Liga den Aufstieg in die Bezirksliga 
geschafft. Mannschaftsführer Karsten Köster kann 
auf sein Team Stolz sein, auch wenn die Saison nicht 
optimal verlief. Nicht an allen Spieltagen konnte die 
Mannschaft vollständig antreten. Jedoch reichte es 
um sich den zweiten Tabellenplatz zu sichern. Durch 
eine glückliche Fügung darf die Mannschaft in der 
kommenden Saison in der Bezirksliga spielen. Das 
erfreute anfangs nicht jeden. Jedoch war schnell 
klar, dass der Aufstieg kürzere Fahrzeiten zu den 
anderen Teams an den Spieltagen bedeutet, das war 
dann doch für alle positiv. 
Also dann, viel Glück!

> Catharina Pape

C-Rangliste Einzel 
in Salzhausen 
Am 15.03.2015 sind wir zur C-Rangliste, mit vier 
Spielern, nach Salzhausen angereist. Dort waren 
insgesamt nur 12 Teilnehmer und somit haben un-
sere Spieler des TVV Neu Wulmstorf ein Drittel der 
Teilnehmer ausgemacht. Um 10 Uhr wurde mit den 
Spielen offiziell begonnen. Wir waren in Rekordzeit 
schon gegen 12.30 Uhr fertig. Wir haben dreimal den 
2.Platz und einmal den 3.Platz belegt. Es hat sehr 
viel Spaß gemacht und war für uns ein gelungener 
Vormittag.

2. Platz ME U17 Marike Ellerbroeck
2. Platz JE U17 Timon Kurland
2. Platz DE U19 Jasmin Kohn

> Katharina Kalwak
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Badminton

In dieser Saison verlief alles 
nach Plan. 

Am ersten Punktspieltag 
waren alle sehr erfolgreich und 
holten uns die ersten Punkte, 
die wir im Nachhinein noch 
brauchten. Am zweiten Spieltag 
wurde es schon problemati-
scher, die auf 2 und 3 gesetzten 
Spieler konnten an diesem Tag 
leider nicht antreten. Also fuhren 
nur Timon, Ragil und Jonas 
nach Neetze. Leider verloren sie 
gegen Salzhausen 2:4 knapp, 
aber gegen Neetze holten sie 
sich noch ein wirklich verdientes 
Unentschieden. 

Der dritte Punktspieltag war 
dann auch wieder besser, die 
Mannschaft war vollständig 
und entschied alle Spiele für 
sich. Da es eine ungerade Zahl 
an Vereinen war, fiel der vierte 
Punktspieltag für uns aus. Das 
hieß, dass wir knapp 3 Monate 

auf das nächste Punktspiel 
warten mussten. Doch dann am 
fünften Punktspieltag ging es 
richtig los. Jesteburg war unser 
erster Gegner, zwischenzeitlich 
stand es 3:2 für uns. Doch dies 
war egal, weil wir gewinnen 
mussten um noch Meister zu 
werden. Jonas holte dann noch 
den entscheidenen Punkt um 
uns das 4:2 zu sichern und wir 
gewannen gegen Jesteburg. Der 
zweite Gegner hatte es auch 
noch in sich. Wie auch gegen 
die erste Mannschaft stand es 
zwischenzeitlich 3:2 und schon 
wieder gewann und Jonas rette-
te für uns die Meisterschaft.

Alles in allem war dies eine 
sehr erfolgreiche Saison. Timon 
und Lukas gaben in der ganzen 
Saison keinen einzigen Satz 
ab, aber der Held der Saison ist 
eindeutig Jonas Werth der uns 
die Meisterschaft sicherte, doch 

auch ohne die Anderen hätten 
wir die Saison niemals gewon-
nen, denn deren Leistung war 
auch sehr gut.

Und so war das auch ein ge-
lungener Abschied für unseren 
Trainer Helmut Berndt bei dem 
wir uns nocheinmal bedanken 
möchten.

Die Mannschaft bestand aus:
1.Einzel Timon Kurland
2.Einzel Lukas Leupold
3.Einzel Marike Ellerbroek
4.Einzel Ragil Atmojo

1.Doppel  Lukas Leupold / Timon 
Kurland
2.Doppel Ragil Atmojo / Melanie 
Altmaier 

und unserem grandiosen Ersatz-
spieler Jonas Werth.

> Lukas Leupold

Bericht der Schülermannschaft
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Voltigieren

Eltern, uns sehr gefreut!!
Dann hieß es noch mal wieder 

warten, bis zur Siegerehrung. Wäh-
rend dieser Zeit waren die ganz 
„Großen“ dran und zeigten auf 
und neben dem Holzpferd wirklich 
spektakuläre Leistungen. Dazu war 
es natürlich wichtig, dass es in der 
Turnhalle ganz leise ist, damit sie 
sich richtig konzentrieren können. 
Das ist unseren Minis bestimmt 

schwer gefallen – aber sie waren 
wirklich sehr diszipliniert. 

Und dann kam die Siegereh-
rung – und mit ihr eine große 
Überraschung: Peggys Schlumpf-
Gruppe wurde hier Erster!!! Damit 
hatten wir wirklich alle nicht 
gerechnet. Die kleinen Badenixen 
wurden Vierter und erhielten 
außerdem einen Preis für das beste 
Kostüm. Also hatte sich das lange 

Warten gelohnt – wir haben uns 
alle riesig gefreut! 

Und nächstes Jahr sind wir 
bestimmt wieder in Schenefeld 
dabei! 
Starter: Duo: Franziska Unger 
/ Fiona Becker; Jana Nissen / 
Anna Klahn; Peggy Unger / Carola 
Munkwitz. Mannschaften: TVV 
Neu Wulmstorf VII: Trainer: Peggy 
Unger (Papa Schlumpf ), Co.-Trainer: 
Anna-Luisa Mählmann (Gargamel), 
Voltigierer: Marcel Bonnecke (Ge-
schenke-Schlumpf ), Tobias Schulz 
(Gärtner-Schlumpf ), Michelle 
Lorgi (Laternen-Schlumpf ), Corvin 
Schnell (Winter-Schlumpf ), Jenna-
Lena Ros (Flöten-Schlumpf ), Nina 
Aloian (Brillen-Schlumpf ), Melanie 
Schulz (Schlumpfi nchen), Lisa 
Hollstein (Bücher-Schlumpf ), Denis 
Korkmaz (Lach-Schlumpf ).  TVV 
Neu Wulmstorf VIII: Trainer: Carola 
Munkwitz, Voltigierer: Lucy Peters, 
Nele Stachowiak, Isabell Lauschke, 
Vivien Balfanz, Anna-Lisa Folske, 
Denise Dieterle, Chiara Aurricchio.  

    Alle Berichte Carola Munkwitz

Strandnixen



41Nr. 1 | Frühjahr 2015 | TVV Vereinsnachrichten 

Badminton

Gut gegessen!
Dann waren Sie in einer 

Gaststätte, die in den 
Vereinsnachrichten wirbt!

Für unsere Jugendmannschaft 
verlief die Saison leider nicht 
sehr erfolgreich. Es gab im 
Vergleich zur letzten Saison 
einige Umstrukturierungen in 
der Mannschaft: Henrik Fischer, 
Max Krenz und Sebastian Thiele 
hatten die Mannschaft verlassen, 
dafür starteten wir zusätzlich mit 
Jasmin Kohn und Jakob Rohwer. 
Auch auf der Trainerbank gab 
es eine Veränderung, anstelle 
von Nicolas Zittlau wurden wir 
jetzt von Diajeng Atmojo betreut. 
Aufgrund unserer zeitweise rela-
tiv dünn besetzten Mannschaft 
mussten wir auf die freundliche 
Unterstützung der Freitagsgrup-
pe und der Schülermannschaft 

zurückzugreifen, welche uns 
dann auch glücklicherweise den 

ersten Sieg der Saison erbrachten. Weiterhin gibt es zur Saison nicht 
viel zu sagen, sie verlief recht ereignislos. Verletzungstechnisch sind 
wir nahezu vollständig ohne Zwischenfälle durchgekommen.
Zwar sind wir auf dem siebten Platz gelandet, haben aber viel an Erfah-
rung sammeln können und hatten viel Spaß am Spiel, worauf es ja auch 
schließlich ankommt.
> Maurice Crocoll

Die Jugendmannschaft

Die Jugendmannschaft - es fehlt Maurice Crocoll
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Voltigieren

Wenn wir uns mit den unter-
schiedlichsten Requisiten und 
Kostümen bewaffnet in der 
Turnhalle aufhalten, ist es ein 
untrügliches Zeichen dafür, dass 
die bei uns so beliebten Holz-
pferdturniere vor der Tür stehen. 
Auch dieses Jahr sind wir wieder 
in Schenefeld und in Norderstedt 
gestartet, jeweils mit drei Duos 
und zwei Mannschaften. 

Schenefeld, 
31.01. + 01.02.2015
Am Samstag gingen die Duos an 
den Start. In der Leistungsklasse 
A starteten Jasmin und Denise 
zum Thema „Elea Eluanda“ sowie 
Fiona und Lilian als Bär und Tiger 
zum Thema „Oh, wie schön ist 
Panama“. Paula und Antonia 
starteten in der nächst höheren 
Leistungsklasse L. Ihr Thema: 

Tabaluga und Arktos. Drei ganz 
unterschiedliche Programme, die 
sich die Duos über den Winter 
selbstständig erarbeitet haben, 
inkl. Musik, Kostüme usw. Wie ist 
es schön, wenn die (Volti-)Kinder 
groß werden! Alles hat gut ge-
klappt, und bei der Siegerehrung 
gab es bei Fio und Lili besonders 
großen Jubel, da sie in ihrer LK 
den ersten Platz in der ersten 
Abteilung belegt haben! Jasmin 
und Denise wurden in der ersten 
Abteilung fünfter. Paula und Toni 
auch, aber in der höheren Leis-
tungsklasse. Alles in allem waren 
wir zufrieden, die Duos haben 
aber trotzdem beschlossen, ihre 
Küren noch etwas zu überarbei-
ten, um sich in Norderstedt noch 
verbessern zu können. 

Sonntag war dann der Tag der 
Mannschaften. Die „Kleinen“ sind 

im 3-Kampf gestartet, der aus 
einem Geschicklichkeitsparcours, 
einem Quiz und der Holzpferdkür 
bestand. Bei der Kür wird, wie 
in allen Wettbewerben auf dem 
Turnier, besonderer Wert auf 
das Kostüm, die Umsetzung des 
Themas, passende Musik usw. ge-
legt. Möglichst soll auch auf dem 
Pferd zum Motto passend geturnt 
werden. Von Familie Albes haben 
wir tolle Eskimo-Kostüme bekom-
men, dazu wurden die bereits 
erwähnten Requisiten wie ein 
Schlitten, ein Iglu, ein Lagerfeu-
er, ein Eisloch, diverse Fische 
sowie Angeln und ein Eskimo-
Baby organisiert. Dazu noch ein 
Eisbär und ein Pinguin in Form 
von Trainer und Co.-Trainer und 
fertig ist die perfekte Kulisse. 
Hier noch einmal ein großes 
Dankeschön an Christiane Luigs 
für die Unterstützung! Nachdem 
die ersten beiden Prüfungsteile 
erfolgreich absolviert worden 
sind, ging es dann ins „ewige Eis“. 
Mit der passenden Musik und den 
vielen liebevollen Details war es 
eine ganz tolle Vorstellung. Die 
Voltis haben sehr schön geturnt 
und auch ihr Programm neben 
dem Pferd prima umgesetzt. 
Das fanden auch die Richter, die 
die Mannschaft mit dem 2. Platz 
belohnten. 

Nach der Mittagspause war 
dann unsere andere Mannschaft 
dran, die im freien Kürwettbe-
werb in der Leistungsklasse A 
gestartet ist. Unser Thema hier: 
Fußball. Wir haben uns in der 

Reiten/Voltigieren, Frühjahr 2015

Volti goes Fußball 
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TVV-Fußballabteilung und beim FC Rosengarten 
Trikots ausgeliehen, so dass alles ganz authentisch 
war. Jeweils 4 Spieler(innen) pro Mannschaft und 
ein Schiedsrichter, ein Ball, zwei Tore, fertig. So 
einfach ist Fußball. Wir können hier schon vorweg 
nehmen, dass wir auf beiden Turnieren erstaun-
lich hohe Noten für das „Kostüm“ bekommen 
haben. Nicht aufwendig, aber sehr realistisch… Das 
Programm haben wir natürlich auch auf das Thema 
abgestimmt, mit Seitenwahl, Fouls, gelber Karte, 
Freistoß und -spray und allem Drum und Dran. Bis 
auf ein paar kleine Zwischenfälle lief die Vorstellung 
sehr gut. Auch Anouka, die sich 3 Tage vor dem Tur-
nier das Handgelenk kaputt gemacht hat, haben wir 
noch mit einem sehr entschärften Kürteil eingebaut. 
Und was haben die Richter gemacht? Die haben uns 
in der zweiten Abteilung den ersten Platz gegeben!! 
Wow, damit hatten wir nicht gerechnet! Und schon 
gar nicht mit der Höchstnote 10,0 in der Schwierig-
keit. Bis heute ist es uns ein Rätsel, wie die zustande 
kommt. Egal - Hauptsache, sie ist da!! 

Norderstedt, 
21. + 22.02.2015
Nach den Erfolgen in Schenefeld sind wir hoch 
motiviert nach Norderstedt gefahren, mit fast 
identischer Besetzung, nur bei den Eskimos musste 
Lara krankheitsbedingt ersetzt werden. Aber Anna 
ist eingesprungen, alles super!
Samstag waren wieder die Duos dran, mit zum Teil 
leicht und zum Teil stark überarbeiteten Küren, 
erstaunlich, was in so kurzer Zeit noch machbar ist! 
Aber es hat geholfen: die fünften Plätze aus Schene-
feld wurden jetzt dritte Plätze!! Sehr schön. Fio und 
Lili wurden wieder Erster!! Wahnsinn! 

Sonntag war die erste gute Nachricht, dass wir 
„erst“ um acht da sein mussten, nicht schon um 
sieben wie in Schenefeld. Und mit guten Nachrich-
ten ging der Tag weiter, wir sind aus dem Feiern gar 
nicht mehr heraus gekommen! Sowohl die Eskimos 
als auch die Fußballer wurden Erster!!! (Und wieder 
die 10,0 in der Schwierigkeit.) Was für ein Wochen-
ende – die bisherige Saisonbilanz kann sich sehen 
lassen! Es macht sich übrigens das Gerücht breit, 
dass das nicht nur an den guten Leistungen der 

 Paula und Toni als Tabaluga und Arktos

 Fio und Lili als Bär und Tiger; Jasmin und Denise 
als Elea Eluanda und Ezechiel. 
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Glückliche Eskimos in Norderstedt

Voltis liegt, sondern auch an den 
tollen Fan-Club T-Shirts, die einige 
unserer Eltern neuerdings haben. 
Wenn dem so ist, umso besser. 
Dann hat sich die Anschaffung 
auf jeden Fall gelohnt! 

Wir versuchen, alle Videos 
vom Turnier in Norderstedt auf 
die TVV-homepage zu stellen. 
Noch müssen allerdings techni-
sche Probleme gelöst werden. 

Dies sind die Akteure: 
Duo Leistungsklasse A:
Jasmin Dieterle und Denise 
Dieterle (Elea Eluanda) 
Lilian Langer und Fiona Becker 
(Oh, wie schön ist Panama) 

Duo Leistungsklasse L:
Antonia L. und Paula Santos 
(Tabaluga und Arktos)

3-Kampf (Holzpferdkür, Ge-
schicklichkeitsparcours, Quiz):

TVV Neu Wulmstorf VI (Eskimos)
Trainer: Peggy Unger, Co.-Trainer: 
Fiona Becker. Voltis: Lisa Holl-
stein, Kyra Sahling, Luisa Krenz, 
Lara Albes, Kaja Franzen, Lina 
Börger. (In Norderstedt Anna 
Schletter für Lara Albes.)

Freie Kür, Leistungsklasse A:
TVV Neu Wulmstorf III (Fußball)
Trainer: Carola Munkwitz, Voltis: 
Paula Santos, Jaron Thönnes, 
Lilian Langer, Fiona Becker, Nele 
Stachowiak, Lucy Peters, Anouka 
Thoennes, Denise Dieterle, Chiara 
Auricchio. 

Wenn das Heft erscheint, 
dann voltigieren wir schon 
wieder draußen. Wurde auch Zeit. 

Die Turnhalle hat auch ihre Vortei-
le, zum Beispiel eine Heizung und 
ein Dach, aber irgendwie müssen 
wir an die frische Luft, das ist 
unsere Welt!! 

In diesem Winter hatten wir 
die Möglichkeit, unsere Pferde fit 
zu halten, indem wir ab und zu in 
eine Reithalle gefahren sind. So 
sind Disca und Maurice nicht ganz 
aus dem Training gekommen 
und haben sich zugleich an die 
Reithallen-Atmosphäre ohne Tur-
nierdruck gewöhnen können. Eine 
tolle Sache! So laufen auch jetzt 
schon die Vorbereitungen für die 
ersten Turniere auf Hochtouren. 
Es geht wieder los, am 25.04. sind 
wir beim RV Südkehdingen in 
Drochtersen, und dann sehen wir 
mal weiter! 

Apropos „weitersehen“: 
damit die Abteilung in Zukunft 
so weiterlaufen kann wie jetzt, 
müssen wir investieren. Die 
Kinder werden immer größer und 
unsere Pferde nicht jünger. Saphir 
hat demnächst das Rentenalter 
erreicht und braucht einen Nach-
folger. Um diesen Nachwuchs 
finanzieren zu können, lässt es 
sich leider nicht vermeiden,  
dass wir zukünftig einen monat-
lichen Zusatzbeitrag von 2 Euro 
erheben müssen. Der Zusatz-
beitrag wird mit dem Vereins-
beitrag automatisch abgebucht 
und fließt dann in das Budget 
der Abteilung. 

 
Wer dazu Fragen hat, darf uns 

natürlich gerne ansprechen. 

> Carola Munkwitz

Ein gutes Foto
passt auf jedes Titelbild 
der Vereinsnachrichten!

„Knips mal wieder!“
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1. Winter-Heidelauf

So viele geschälte und aufgeschnittene Äpfel, 
Orangen und Bananen lagen bislang höchst selten 
im Bassental aus. Und wurden wahrscheinlich noch 
seltener so schnell verputzt.

Unter dem Motto „Winterschlaf – war einmal!“ ha-
ben die Neu Wulmstorfer Ortsvereine von DLRG und 
SPD zur ersten Winterrunde ihres beliebten Heidelau-
fes eingeladen. Mittelpunkt der Veranstaltung ist das 
gemeinsame Sporterlebnis sowie die Schönheit der 
Wulmstorfer- und Fischbeker Heidelandschaft, die es 
zu entdecken gilt. Als perfekter Standort für den Start- 
und Zieleinlauf hat sich das Sportzentrum Bassental 
präsentiert 

Die Veranstalter freuten sich vor allem über die 
Teilnahme von sechs Bewohnern der Flüchtlingsun-
terkunft, die mit dem fröhlich gestimmten Starterfeld 
auf die Strecke gingen. Hier zeigt sich, was der Sport 
an Integrationsarbeit leisten kann. 

Schneefall hatte am Tag zuvor noch winterliche 
Atmosphäre gesorgt, doch der Regen kurz vor dem 
Start sorgte dann nochmal für die richtige Herausfor-
derung, was aber der guten Laune keinen Abbruch 
leisten sollte und trotz einiger kniffligen, weil glatten, 
Passagen auf der Strecke sind alle Starter heil ins Ziel 
gekommen. 

Besonders eilig hatte es der 34-jährige Matthias 
Thiessen aus Seevetal, der in beeindruckenden 43:40 
Minuten die anspruchsvollen 10,6 Kilometer als Erster 
bewältigte. Bei den Damen war es Claudia Jordan in 
genau 54 Minuten, die sich über den ersten Platz freu-
en durfte. Bei den Walkern konnten Agnes Kleenlof 
und Andreas Schröder die ersten Plätze belegen. Alle 
Sieger durften sich über ein deftiges Grünkohlpaket 
der Schlachterei Ernst freuen, passend zur Jahreszeit.

Alle Teilnehmer konnten mit heißer Kartoffelsup-
pe, Heiß- und Kaltgetränken nach der Zielankunft 
wieder aufgepäppelt werden und manch Teilnehmer 
nutzte die Räumlichkeiten des TVV Neu Wulmstorf 
um eine längere Streckenanalyse vor zu nehmen.

Sportzentrum Bassental 
wurde zum Startnummerntreff!

Über ein gelungenes Wochenende freute sich 
auch der Initiator und TVV Mitglied Tobias Handtke 
und lobte nicht nur seine zahlreichen Helfer, sondern 
auch den Hausherrn als „klasse“ Partner. 

„Das hat so reibungslos geklappt, dass die Winter-
ausgabe für den 24. Januar 2016 bereits fest verein-
bart ist“, kündigt Handtke bereits die Neuauflage des 
Winterlaufes an und stellt verwundert fest: „Das uns 
das nicht früher eingefallen ist! Schließlich drängeln 
sich alle Termine im Sommer, obwohl die Sportler das 
ganze Jahr unterwegs sind“. 

Nun steht aber die Vorbereitung für den traditi-
onellen Sommerevent, den Heidelauf in Verbindung 
mit dem Heideflair-Fest, an. Am 13. Juni geht es 
dann bei sommerlichen Temperaturen vom Freibad 
aus auf die fast identische Strecke. Bereits mit der 
12. Ausgabe wird es wieder ein Tag für die ganze 
Familie. „Schließlich soll die Veranstaltung auch ein 
Badespaß im Freibad sein“, so Handtke abschließend 
und fügt schmunzelnd hinzu: “obwohl so eine richtige 
Schneedecke, mit ein paar Minusgraden hat auch 
seinen Reiz!“ Auf jeden Fall ist der 13. Juni wieder eine 
gute Gelegenheit für alle TVV Mitglieder ihre Form zu 
testen, zu erhalten oder auszubauen. Mit den Kinder-
läufen wieder auch für alle Altersgruppen.
> Tobias Handtke
Winter-Heidelauf 2015, Organisationsleitung

Start und Ziel im Bassental
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Judo

Die Nachwuchsarbeit des 
TVV Neu Wulmstorf trägt 
weiter Früchte. Das zeigte 

sich wieder am 31.01.14 beim 
„Kehdingen Cup“ in Drochtersen 
bei Stade. 4 Kinder im Alter 
zwischen 7 und 9 Jahren traten 
in der Kategorie U10 an, um ihr 
Gelerntes unter Wettkampfbedin-
gungen anzuwenden. Alle waren 
erfolgreich.

Da waren zum einen die 
beiden Jüngsten - Mia Glöde und 
Lasse Koß (Foto: li.+ re.), die trotz 
sehr schwerer Gegner einen be-
achtlichen 3. Platz erreicht haben 
(Bronze). Zum anderen erkämpf-
te sich Leonie Freitag (Foto: 
mitte li.) gegen vier Jungs einen 
wohlverdienten 2. Platz (Silber). 
Der vierte im Bund war Maris 
Höppner. Ihm gelang es, wie im 
Vorjahr auch, den 1. Platz (Gold) 
zu erreichen. Souverän besiegte 
er seine vier Gegner schon nach 

wenigen Sekunden. Herzlichen Glückwunsch an alle vier Teilnehmer. 
Kinder, bei denen jetzt das Interesse geweckt wurde, können 

mittwochs von 17:00 - 18:30 Uhr und freitags von 18:00 - 19:45 Uhr in 
der Turnhalle der Hauptschule zum Training kommen. Wir freuen uns 
über jeden neuen Zugang.             > L. H.

Platz 1 + 2 + 3 für TVV

Der 12.12.2014 war für viele 
kleine und große Judoka ein 
aufregender Tag. Es standen die 
Prüfungen für die weiß-gelben, 
gelben und orangen Gürtel an.
Alle haben stetig auf diesen Tag 
hin gearbeitet. Würfe, Techniken 
im Bodenkampf und die dazu 
gehörenden Namen dafür geübt.
Zu Beginn der Prüfung hat man 
sich gemeinsam aufgewärmt. An-
schließend musste jeder Judoka 
mit einem Partner sein Wissen 
präsentieren.

Erfolgreiche Gürtelprüfungen

Alle Teilnehmer haben erfolgreich bestanden. Herzlichen Glückwunsch 
> Dirk Fahrenkrug
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Ju-Jutsu

Ju-Jutsu ist eine 
Kampfkunst! 
Eigentlich eher eine 
Kampfsportart, die 
dazu konzipiert 
und ausgelegt ist, 
sich im Ernstfall 
zu verteidigen. Je 
länger eine Person 

die Kampfkunst im Training 
praktiziert und übt, desto mehr 
stellt sich ein starkes Selbstbe-
wusstsein ein.
Und das ist auch gut so!

In bestimmten Situationen 
ist ein Auftreten mit einem 
gesunden Selbstbewusstsein mit 
Sicherheit von Vorteil und kann 
dazu führen, dass sich ange-
spannte Situationen in Wohlgefal-
len auflösen. 

Kennen Sie solche Situatio-
nen? Haben Sie sich nicht auch 
schon gefragt, 
wie hätte ich 
mich eigentlich 
verteidigen 
sollen, wenn 
die Situation 
eskaliert wäre?

Warum also nicht mal  
Ju-Jutsu ausprobieren!
Ju-Jutsu besteht aus folgenden 

Elementen: Falltechniken, Boden-
kampf, Abwehrtechniken, Ate-
mitechniken (hierunter versteht 
man Schlag- und Tritttechniken), 
Wurftechniken, Hebeltechniken, 
Sicherungstechniken, Nothil-
fetechniken, Waffenabwehr, 
Transporttechniken.

Mittlerweile haben auch 
Elemente aus anderen Budo-
sportarten (Boxen, modern Arnis, 
Escrima etc.) ihren Platz im Ju-
Jutsu gefunden.

Ju-Jutsu ist ein modernes, 
offenes Selbstverteidigungssys-
tem für die Praxis des tägli-
chen Lebens sowie klassische 
Kampfkunst in einem. Die sanfte 
Kunst basiert hauptsächlich auf 
Selbstverteidigungstechniken. 
Jede Verteidigungstechnik ist 
gegen mehrere Angriffsarten 
anwendbar. Durch ständiges 
Üben und Wiederholen werden 
die Bewegungsabläufe automa-
tisiert. In Kombinationen können 

die Techniken dann sinnvoll 
miteinander verbunden und 
gegen freie Angriffe angewendet 
werden. Bei dieser Methode wird 
bereits mit einer kleinen Auswahl 
von Verteidigungstechniken 
von Anfang an ein größtmögli-
cher Nutzeffekt durch variable 
Anwendung erzielt. Bestehende 
Konzepte werden kontinuierlich 
erweitert und optimiert.

Auch im Ju-Jutsu gibt es 
Gürtelgrade. Der Gürtelgrad zeigt 
den Fortschritt der Sportlerin 
bzw. des Sportlers an. Erworben 
wird der Gürtel durch Ablegen 
einer sogenannten Gürtelprü-
fung. Es besteht allerdings kein 
Zwang sich den Prüfungen zu 
unterziehen.

Trainingszeiten:
Wir heißen Jedermann bzw. 
Jederfrau herzlich Willkommen. 
Unsere Trainingszeiten sind mon-
tags und donnerstags von 20:00 
bis 22:00 Uhr in der Turnhalle der 
Hauptschule Ernst-Moritz-Arndt-
Straße in 21629 Neu Wulmstorf.

Weitere Informationen 
erhalten Sie unter der 
Rufnummer 04168 940640 
oder unter  
JuJutsu@tvv-neuwulmstorf.de

> Ralf Winter

Mit Sicherheit 
Lebensgefühl

Was andere 
können...

... das kann ich auch! 
Jedes vereinsmitglied 

kann  das Sportabzeichen 
machen.

Trau Dich!
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Wie bereits in den letzten Jahren bietet auch in 
diesem Jahr die Ju-Jutsu-Abteilung einen Frauen-
selbstverteidigungskurs an.

Die Schwerpunkte des Kurses sind Prävention, 
Selbstbehauptung und Selbstverteidigung, die kurz 
mittels des Ampel-Prinzips (Richtlinien des deut-
schen Ju- Jutsuverbandes) erklärt werden können.

Grün: Prävention- Vorbeugung
l Wie erkenne ich kritische Situationen? 
l Wie kann ich kritischen Situationen von vorn 

Selbstverteidigungskurs 
für Frauen

herein aus dem Weg gehen? 
l Intuition/ Bauchgefühl

Gelb: Selbstbehauptung- 
Achtung, Aufgepasst
l Wie wirkt sich die Körpersprache auf die Ausstrah-
lung aus?  
l Was sind Opfersignale? 
Wie vermeide ich diese? 
l Deeskalation von kritischen Situationen! 
l Angst: Ist sie nützlich und/oder schädlich?



49Nr. 1 | Frühjahr 2015 | TVV Vereinsnachrichten 

Ju-Jutsu

Rot: Selbstverteidigung- Gewalt 
begegnen
l Erlernen von einfachen und 
effektiven Techniken zur Selbst-
verteidigung. Jeder Angreifer hat 
Schwachpunkte. 
l Wie erkenne ich diese? 

Mit einem Mix aus theoreti-
schen Einheiten und praktischen 
Übungen wollen wir dieses 
Ampel-Prinzip mit Leben füllen 
und uns gemeinsam mit Selbst-
verteidigung, Selbstbehauptung 
und Gewaltprävention ausein-
andersetzen. In 6 Unterrichts-
einheiten wollen wir uns gezielt 
für Gefahren sensibilisieren und 
Chancen der Gegenwehr mittels 
gezielter Techniken trainieren. 

Der Kurs richtet sich an alle 
Frauen ab 18 Jahren und findet ab 
dem 2.Juni bis zum 7. Juli jeden 
Dienstag in der Turnhalle der 
Hauptschule Vossbarg statt.

Von 19:45 bis ca 21:30 

vermitteln die Kursleiter Bernd 
Bruhn und Neele Kaden (siehe 
rechts Bild), die seit vielen Jahren 
Ju-Jutsu im Verein trainieren, die 
Kursinhalte. Die Kursgebühr für 
die 6 Trainingseinheiten beträgt 
für TVV- Mitglieder 43€ und für 
Nichtmitglieder 48€.

Wer noch unentschlossen 
ist kann die Möglichkeit einer 

Mein Garten. Mein Zuhause.
ingo beran garten- und landschaftsbau
wilhelm-raabe-straße 1 · 21629 neu wulmstorf · 
telefon 040-700 13 84 - 0 · email: info@ingoberan.de

138x95 Logo rechts.indd   1 11.12.2013   10:43:25

unverbindlichen „Schnuppertrai-
ningseinheit“ am ersten Termin 
wahrnehmen (Kosten: 5€) 

Bei Interesse oder Fragen, 
sowie für die Anmeldung wenden 
sie sich gern an uns unter der 
Telefon-Nr. 04168 940640  
(B. Bruhn) oder per Mail an  
Jujutsu@tvv-neuwulmstorf.de.
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Radsport

Die perfekte Symbiose aus 
einem Radsportler und seiner 
Rennmaschine. Ein Testbericht 
exklusiv für die TVV-Vereins-
nachrichten.

Für mehr noch mehr Ge-
schwindigkeit kann man die Leis-
tung erhöhen oder das Gewicht 
reduzieren. Die Kombination aus 
beidem ist natürlich ideal - so wie 
bei unseren TVV-Radsportlern.

Die Fahreigenschaften der 
von ihnen verwendeten Rennrä-
der profitieren dabei vom ca. 7 
kg leichten und steifen Carbon- 
oder Aluminimum-Rahmen, der 
ein betont sportliches Gefühl 
vermittelt. Die Sitzposition ist 
nicht sonderlich bequem, aber für 
einen Radsportler angemessen. 
Dafür ist die Rückmeldung über 
den Straßenzustand an die Hand-
gelenke und an die Bandscheiben 
optimal gewährleistet.

Anmerkung der Redaktion: 
Leider wurde vergessen, die 
Stützräder zu testen...

Die Luftfederung der mit 
fast acht bar steinhart befüllten 
Sommerreifen vermittelt schnell 
und sehr direkt eine gewisse 
sportliche Härte. Fahrbahnfehler 
wie z.B. fiese Frostaufbrüche, 
böse Betonfugen, raues Kopf-
steinpflaster oder ein schlimmer 
Flickenteppich hinterlassen einen 
maßstabsgerechten Abdruck in 
den Bandscheiben oder lassen die 
Kauleiste wackeln. 

Die Instrumente am Lenker 
beschränken sich üblicherweise 
auf das Notwendigste, also auf 
einen Tacho und einen Puls-
messer. Sie sind leider schlecht 
ablesbar, da sie zu klein sind und 
ein wenig spiegeln. Führungsper-
sönlichkeiten führen neuerdings 
ein Navigationsgerät oder ein 
Schmartfon mit Navi-Äpp mit 
sich, um, wenn es denn funkti-
oniert, dem Rest der Truppe in 
unbekanntem Terrain anzuzeigen 
wo es lang geht. Auf ein Radio mit 
CD-Wechsler wird verzichtet, da 
dieses als unsportlich gilt.

Dafür wird mehr Wert auf ver-
nünftige Bremsen gelegt. Diese 
verzögern mit dem Druck eines 
Dobermann-Kiefers. Das erfordert 
die sensible Hand eines erfahre-
nen Fahrers, da die Kontaktfläche 
Bereifung/Straßenbelag die Größe 
eines 1 Cent Stücks nicht über-
steigt und ABS nicht lieferbar ist. 

Die knackige Gangschaltung 
hat üblicherweise 20 bzw. 22 Vor-
wärtsgänge, bei der Verwendung 
eines dritten Kettenblattes vorne, 
wahlweise auch 30 bzw. 33. Ein 
Rückwärtsgang fehlt völlig. Dieser 
wird aber auch nicht wirklich 
vermisst. 

Die Lenkung ist sehr direkt. 
Der Wendekreis ist etwas größer 
als der eines Einkaufwagens, also 
akzeptabel. 

Soweit zu den eher unwich-
tigen technischen Daten. Kom-
men wir lieber zu den Raubtieren, 
welche da ganz unscheinbar auf 
dem viel zu kleinen Sattel hocken 
und nur darauf warten wie entfes-
selt losstürmen zu können.

Erfolgt das Startsignal, 
kann man die Urgewalt eines 
Lungenvolumens von sagenhaf-
ten sieben Litern erleben. Die 
Tontechniker komponierten eine 
mitreißende Begleitmusik aus 
einem grollenden Ansaugbrab-
beln eines engagierten Rauchers 
in Kombination mit einem 
pfeifenden, manchmal bellenden 
Abhusten, welches man nicht so 
schnell vergisst.

Die bereits angewärmte 
Oberschenkelmuskulatur wäre 
durchaus in der Lage, mit einem 
unglaublichen Drehmoment das 
Fett aus den Lagern der beiden 
Tretkurbeln zu pressen. Bei so ei-

Die Legende lebt - Das Muscle Bike
Ein nicht ganz ernst zunehmender „Testbericht“
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Radsport

mein Verein!

ner Kraft ist es ratsam mit einem 
etwas dickeren Gang zu starten, 
damit das Antriebsrad, welches 
nicht über einen Zahnriemen son-
dern über eine bis zum Zerreißen 
gespannte Kette angetrieben 
wird, keine schwarzen Striche in 
den Asphalt brennt. 

Aber keine Sorge, das hier sind 
keine hochgezüchteten, nervösen 
Renn-Aggregate geworden, 
sondern Prachtexemplare, die 
einfach alles können. Sanft blub-
bernd durch die Stadt zuckeln 
oder wohlig grollend über die 
Landstraße cruisen, während 
sie dem oder der interessierten 
Mitfahrer(in) von den Streichen 
ihrer Kinder oder von den Erleb-
nissen an der Wursttheke des 
Supermarktes berichten.

Gefährlich wird es allerdings 
auf der Rennstrecke. Sind die 
Triebwerke erst einmal warm 
gelaufen, erfolgt die Leistungsent-
faltung fast spielerisch. Ebenso 
wie der ansatzlose und gewaltige 
Antritt, ist das Durchzugsvermö-
gen bei mittleren Drehzahlen. 
Das maximale Drehmoment 
liegt bereits bei 80 Tretkurbe-
lumdrehungen an. Erst bei 120 
Umdrehungen und einem Puls 
von 180 ist dann Schluss, weil der 
Drehzahlbegrenzer einsetzt, um 
Schlimmeres zu verhindern. 

Dieses gelungene Konzept 
zeichnet sich aus durch stets 
wache Blicke, kraftvoll proportio-
nierte Oberkörper und fließende 
Rücklinien, die nur von mit Regen-
jacken und Bananen vollgestopf-
ten Trikottaschen unterbrochen 
werden und somit als Heckspoiler 
ab Tempo 30 km/h für den 

nötigen Abtrieb sorgen. Nicht zu 
vergessen ein muskulöses Heck 
und kraftvolle Beine, die jederzeit 
in der Lage sind, Leistung im 
Überfluss freizusetzen und somit 
ordentlich Druck auf die Pedale 
zu bringen.

Zum Abschluss noch ein paar 
Worte zum Thema Emissionen 
und Umweltschutz.

Die Abgase werden durch ein 
in der Fahrradhose integriertes 
und waschbares Sitzpolster gerei-
nigt. Es reduziert übelriechende 
Stinkoxide (NOX, SOX) auf ein 
erträgliches Maß. Eine abschlie-
ßende CO2-Bewertung ist noch 
nicht möglich, da verlässliche 
Messwerte zurzeit fehlen. Diese 
werden wir in der nächsten Aus-
gabe auch nicht nachreichen.

Und wo könnt ihr diese 
Ausnahmesportler nun erleben? 
Üblicherweise zu den Trainings-
zeiten auf Strecken zwischen Neu 

Wulmstorf, Buxtehude, Hol-
lenstedt und Rosengarten bren-
nen sie schwarze Striche in den 
Asphalt und produzieren reichlich 
Windschatten. Interessenten sind 
herzlich eingeladen mitzufahren. 
Weitere Informationen findet Ihr 
auf unserer Internetseite www.
tvv-radsport.de

Fazit:
Leistung im Überfluss. Nicht ganz 
billig in der Anschaffung aber 
dafür sparsam im Unterhalt. Bei 
ungünstigen Wetterbedingungen 
(Dauerregen bei 10 °C) kann die 
gute Laune schon mal baden 
gehen.

> Jürgen Steinhart

DATEN
Hinterradantrieb mit Kettenschaltung, handgeschaltet
Lungenvolumen:  7 Liter
Leistung:  max. 0,4 kW
Drehzahl:  max. 120/min.
Beschleunigung von 0 auf 40 km/h:  ganz schön wenig
Bremsweg von 40 auf 0 km/h:  ganz schön viel
Höchstgeschwindigkeit (Sprint):  55 km/h
Höchstgeschwindigkeit (mit Gefälle):  
keine Angabe - das glaubt sowieso keiner
Leergewicht:  ca. 7 kg
Zuladung:  80 kg
Reifen:  Schwalbe oder Continental  28 Zoll
Verbrauch auf 100 km:  1,5 l Wasser, 2 Bananen und 2 Müsli-Riegel
Preis:  unbezahlbar
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Boßeln

Die offiziellen Wettkampfbestimmungen für das Boßeln sind 
vom Friesischen Klootschießerverband genau festgelegt. Die 
HOBBYBOßLER, wie die Boßler des TVV, sollten sich jedoch 
mit einigen Grundssätzen und einfachen Wettkampfregel 
begnügen.

DER WETTKAMPF
Jede Gruppe /Mannschaft erhält einen Boßel. Der Herausfor-
derer bzw. der Gastgeber macht den ersten Wurf. Er wirft am 
STARTPUNKT in die vorgegebene Richtung ab. Der erste Wer-
fer/Werferin  der gegnerischen Mannschaft wirft ebenfalls bei 
der Startlinie ab und versucht, wie alle Mannschaftsteilnehmer, 
mit dem Wurf die größtmögliche Weite zu erreichen.

ABWURFPUNKT 
für den Wurf des 2. Mannschaftsmitgliedes ist die Stelle, wo 
die Boßelkugel der eigenen Mannschaft nach dem Ausrollen 
liegengeblieben ist. Sollte die Kugel im Straßenseitenraum bzw, 
im Graben ausgerollt sein, wird der neue Abwurfpunkt recht-
winklig dazu auf der Straße markiert. Bei dem 2. Wurf und bei 
den nachfolgenden Würfen muss immer die Mannschaft zuerst 
werfen, deren Kugel am weitesten zurückliegt.

Für die HINRUNDE wird der WENDEPUNKT einvernehmlich 
festgesetzt. Dieser muss von der führenden Gruppe erreicht 
bzw. überworfen werden. Die Standorte der Kugeln sind gleich-
zeitig die Wendepunkte für beide Mannschaften. Zu beachten 
ist hierbei, dass die Mannschaften jeweils die Boßelkugeln ihres 
Gegners erhalten bzw. von dort aus zurückwerfen. Die zurück-
liegende Mannschaft darf nicht mehr werfen.
Hat die zurückliegende Mannschaft mit ihrem Wurf den Wende-
punkt überworfen, darf die führende Mannschaft noch werfen, 
auch wenn ihre Kugel nur 2 m vor dem Wendepunkt liegt.

Allgemeine 
Spielregeln für das 
Hobbyboßeln
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Boßeln

Ute Ellerbroek hat sich in der 
Abteilung Boßeln angemeldet.
Liebe Ute, deine Familie ist jetzt 
vollzählig vertreten. Herzlich 
willkommen.

Anläßlich des 20. Jubiläum der 
Boßelabteilung wurde als Präsent 
an die Mitglieder der Jubiläums-
schal der Boßler „Boßeln von 
1994“ ausgehändigt. (siehe oben)

Sonntag, 19. April,  9.00  Uhr
Die Einladung zum 33. Hollensted-
ter Boßelvergleich liegt vor.
        Als Titelverteiger des WAN-
DERPOKALS 2014 der Herren mit 
Manfred Marschalek, Klaus Beyer, 
Hugo Erdmann, Hans-Georg 
Block, Didi Gerdes, Wolfgang 
Maas und Willibald Müller stellen 
wir uns der Herausforderung.

Unsere Damen mit Brigitte 
Erdmann, Uschi Gerdes, Birgit 

Rundspaden, Marike Ellerbroek, 
Rosemarie Schadwinkel belegten 
den 3. Platz. Auch hier ist eine 
Teilnahme Pflicht.

Samstag, 11. April, ab 12.30 Uhr
BOßELTURNIER IN BREITEN-
WISCH
Die Anmeldung ist erfolgt.

Sonntag, 26. April, ab 9.30 Uhr
Boßelturnier in Bockenem,  
Ortsteil Störy
Anmeldeschluss 22.4.2015 

PLANUNGSGRUPPE  BOßELN
HEINZ-DIETER GERDES, WIL-
LIBALD  MÜLLER, BRIGITTE 
ERDMANN, HUGO ERDMANN, 
USCHI GERDES, HERMANN HOLZ, 
WALTER ERDMANN, WOLFGANG 
MAAS, HANS-GEORG BLOCK

Alle Aufgeführten sind auch 
Ansprechpartner „Rund um das 
Boßeln„. Für Tipps und
Verbesserungsvorschläge haben 
wir immer ein offenes Ohr.
> Heinz-Dieter Gerdes

Wir boßeln bei fast jedem Wetter
am zweiten und vierten Samstag eines Monats

01.05. bis 30.09. Parkplatz Vereinsheim Bassental
01.10. bis 30.04.  Wulmstorf, Ketzendorfer Straße, „ Achtern Hof“

Unsere Jugendboßler sind in Ovelgönne aktiv

ANSPRECHPARTNER:     
Willibald Müller  040-700 2667 

oder Didi Gerdes 040-700 58 94
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Geschäftsstelle:   E-Mail: geschaeftsstelle@tvv-neuwulmstorf.de
21629 Neu Wulmstorf, Wulmstorfer Str. 99, Tel. 709 705 00
Di. 9.00-12.00 u.16.30-20.00, Mi. 9.00-12.00, Do. 17.00-20.00 Uhr

Vereins-Clubhaus: 
Sportanl. Bassental, 21629 Neu Wulmstorf, Wulmstorfer Str. 99
Clubhaus Tennisanlage:  Am Bach 5
Vereinskonten:  
Sparkasse Harburg-Buxtehude
BIC NOLADE21HAM         IBAN DE50 2075 0000 0015 0012 09 
Kto.-Nr.15001209, BLZ 207 500 00 
Volksbank e.G. Neu Wulmstorf
BIC GENODEF1NBU         IBAN DE55 2406 0300 0453 6215 00 
Kto.-Nr. 453 621 500, BLZ 240 603 00 
Hamburger Sparkasse
BIC HASPDEHHXXX         IBAN DE92 2005 0550 1384 1218 34
Kto.-Nr. 1384121834, BLZ 200 505 50

TVV Neu Wulmstorf von 1920 e.V.

Geschäftsführender Vorstand:
 Präsident: Joachim Czychy   praesident@tvv-neuwulmstorf.de  Fa. 700 16 216, priv. 700 60 12 
 Schatzmeister: Manfred Grabbert  schatzmeister@tvv-neuwulmstorf.de    700 94 00
 Schriftführer: Gerhard Käse  schriftfuehrer@tvv-neuwulmstorf.de   700 73 69
 Sportwart: Arno Riewoldt  sportwart@tvv-neuwulmstorf.de   700 67 40
 Jugendwart: Ingrid von Appen  jugendwart@tvv-neuwulmstorf.de   700 59 67
 Pressewart: Hans-Werner Kohn  pressewart@tvv-neuwulmstorf.de  700 51 63
   hans-werner.kohn@kabelmail.de

Erweiterter Vorstand / Abteilungsleiter:
 Badminton: Marian Kramp badminton@tvv-neuwulmstorf.de  0173 212 78 98
 Basketball: Marleen Martens  basketball@tvv-neuwulmstorf.de  04161/732 7162
 Boßeln: Heinz-Dieter Gerdes  bosseln@tvv-neuwulmstorf.de 700 58 94
 Fußball:  Gerhard Käse  fussball@tvv-neuwulmstorf.de  700 73 69
 Gesundheitssport: Birgit Gnauck  gesundheitssport@tvv-neuwulmstorf.de  700 12 011
 Handball: Helmuth Ehmann  handball@tvv-neuwulmstorf.de   700 52 55
 Judo/Ju Jutsu:  Dirk Fahrenkrug  judo@tvv-neuwulmstorf.de  701 08 410
 Karate: Axel Domnick  karate@tvv-neuwulmstorf.de  0172/412 03 19
 Leichtathletik: Claudia Ulbricht  leichtathletik@tvv-neuwulmstorf.de                                  700 07 59 
 Radsport: Olaf Santos  radsport@tvv-neuwulmstorf.de   700 00 40 
 Reiten: Inge Bohnstedt  reiten@tvv-neuwulmstorf.de  700 87 80
 Schwimmen: Jörg Lorenzen  schwimmen@tvv-neuwulmstorf.de  700 55 71
 Tanzsport: Helmut Fuchs  tanzen@tvv-neuwulmstorf.de 700 72 02
 Tennis: Paul Schultz  tennis@tvv-neuwulmstorf.de   700 55 79
 Tischtennis: Mark Worthmann  tischtennis@tvv-neuwulmstorf.de   0178/531 71 88
 Turnen: Gisela Topp  turnen@tvv-neuwulmstorf.de  700 56 68
 Versicherungs-
 angelegenheiten: Axel Gresch axel.gresch@generali.de

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe am 15.8.2015

www.tvv-neuwulmstorf.de



Bestattungen  

Tag- und Nachtruf
040-700 04 06

Im Jahr 1905 gründete Paul Lüdders sen. den Handwerksbetrieb Tischlerei und 
Bestattungen in Altenwerder. Sohn Paul jun. übernahm 1954 die Geschäfte des 
Vaters. 1977 wurde der Betrieb nach Neu Wulmstorf verlegt.
Sein Sohn, der geprüfte Bestatter und Tischlermeister, Hans-Jürgen, und seine 
Frau führen seit 1986 das Bestattungsinstitut in der dritten Generation: dabei 
werden sie von den beiden Söhnen und der Tochter unterstützt.
Zu den Leistungen gehören die Ausführungen von Erd-, Feuer und 
Seebestattungen sowie die Erledigung der Formalitäten und die Beratung bei 
der Bestattungsvorsorge.

Zuverlässig, erfahren und seriös bieten wir Hilfe und Beratung im Trauerfall.

Bahnhofstraße 73  21629 Neu Wulmstorf

Geschulter Spezialist für besondere Sehanforderungen. Ob am Arbeitsplatz, beim Kinderschulsport 
(versicherungspfl ichtig), bei starker Sehbehinderung oder in jeder Berufssituation z.B. Arbeitsschutzbrillen. 
Unsere Zukunft ist uns sehr wichtig, deshalb verfügen wir über ein großes Kinderbrillensortiment. Weiter sollen 
Sie sich gut beraten fühlen und ein Sehen in größter Brillanz erreichen. 
Über eine Sehanalyse erhalten Sie bei uns Brillen, Sonnenbrillen, Sportbrillen, Schwimmbrillen, Kontaktlinsen 
und Pfl egemittel, vergrößernde Sehhilfen, Lupen, Ferngläser, Operngläser, Wettergeräte, Fertiglesehilfen usw.

Bahnhofstr. 24 · 21629 Neu Wulmstorf · Tel. 040 / 700 95 55 · www.optik-sadler.de

„Wir werfen ein Auge auf Sie!“
...und das schon seit über 30 Jahren

Gleitsicht- und Sportsehexperte
in 4K Brillanz
Gleitsicht- und Sportsehexperte

Hausbesuche

und Hol- und Bringservice
und Hol- und Bringservice

Notdienst

bis 01.00 Uhr, Tel. 0163 666 0163

bis 01.00 Uhr, Tel. 0163 666 0163

Großes Brillenglaslager

für Ihre Brille innerhalb 1 Stunde

sadler2013.indd   4 21.11.2014   19:32:40



www.sparkasse-harburg-buxtehude.de

Der Unterschied beginnt schon beim Namen. In Neu Wulmstorf verlässt man sich bereits seit  
Langem auf die Kompetenz der Sparkasse Harburg-Buxtehude. Wo unsere Kunden sind, da sind auch 
wir zu Hause. Wir verkaufen nicht einfach Finanzprodukte - wir erklären sie so, dass sie jeder auch  
versteht. Und bieten nicht nur Sicherheit für Ihr Geld, sondern auch Unterstützung für die ganze Region.  
Vereinbaren Sie gleich einen Beratungstermin. In unserer Filiale, bei Ihnen zu Hause oder an einem 
anderen Ort in unserem Geschäftsgebiet.  Wir beraten Sie gern.

Ist Ihre Bank weg? Für Sie sind  
und bleiben wir in Neu Wulmstorf.   
Auch mit Vermögensberatern vor Ort.

Jetzt noch mehr Kompetenz 
vor Ort. Beratung montags  

bis freitags von 8 bis 20 Uhr. 
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